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PROGRAMM 
SA 24. MAI 14 – 24 UHR

KULINARIK
Ausschank – Bergschützen 
Gramelkam
Kaffee & Kuchen  
16:00–21:30 Uhr – 
Gartenbauverein 
Kumhausen-Grammelkam
Gegrilltes 16:00–21:30 Uhr – 
SV Kumhausen

MUSIK
Musehaufa  
17:00–21:00 Uhr – im Garten
DJ Flo.Motion  
21:00–23:30 Uhr – im Saal

AUFTRITTE &  
JUGENDAKTIONEN
Graffiti-Workshop, Kletter-
felsen, Fußball, Dart, Saftbar, 
Demokratiemobil …  
14:00–18:00 Uhr – 
am Rathausplatz
Torwandschießen  
ab 14:00 Uhr SVK
Kickerturnier  
14:30 Uhr – im UG – JUZ
Tanz Sunset Dancer  
15:45 Uhr – im Saal – SVK
Schnupperschießen  
16:00–17:00 Uhr ab 12 Jahren 
im UG – Bergschützen 
Gramelkam
DJ-Workshop  
16:00–18:00 Uhr

Einsatzübung  
18:00 Uhr – FF Niederkam
Party im Zelt  
mit Cocktails 19:00–21:30 Uhr
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Haushalt 2025

Nach Vorberatung in der Finanzaus-
schusssitzung am 4. Februar 2025 hat 
der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
25. Februar 2025 den Haushalt und die 
Haushaltssatzung 2025 mit den Finanz-
planungsjahren bis ins Jahr 2028 ein-
stimmig beschlossen.

Auch wenn geopolitisch seit einiger Zeit 
vieles an Gewohntem gewaltig durch
einandergeraten ist, die wirtschaftliche 
Situation Deutschlands schwieriger und 
die weltweiten Verwerfungen eher zu 
statt abnehmen, war die gemeindliche 
Haushaltsaufstellung im Vergleich zu 
vielen anderen Kommunen dank der 
weiterhin sehr guten Einnahmesituation 
unproblematisch. Die Gemeinde Kum-
hausen steht nicht nur wirtschaftlich, 
sondern auch grundsätzlich sehr gut 
da. Dies auch unter dem Hintergrund 
der zunehmend schwierigeren finanziel-
len Situation der Bezirke und Landkrei-
se gerade im Hinblick auf den sozialen 
und vor allem aber dem medizinischen 
Bereich, was künftig auch deutliche 
Auswirkungen auf die gemeindlichen 
Finanzen haben wird.

Bei aller Euphorie über die wirtschaft-
liche Leistungsfähigkeit der Gemeinde 
mit der zweithöchsten Steuerkraft je 
Einwohner (2.468,15 €) im Landkreis 
Landshut und an 69. Stelle aller 2.031 
Städte und Gemeinden Bayerns, müs-
sen wir immer auch eine Risikoab
sicherung betreiben um bei hoffentlich 
nie eintretenden wegbrechenden Ein
nahmen die Gemeinde weiter hand-
lungsfähig zu halten. Dies muss immer 
wieder erwähnt werden, da man gerne 
davon ausgeht dass die finanzielle Situa-
tion in unserer Gemeinde so bleibt wie 
sie seit Jahren ist. Was aber nicht selbst-
verständlich ist.

Der Haushalt 2025 mit einem Volumen 
von 43,8 Mio. € ist in vielerlei Hinsicht 
ein Rekordhaushalt. Er ist grundsätzlich 
der größte Haushalt seit Bestehen der 
Gemeinde. Er beinhaltet Rekordeinnah-
men, aber auch Rekordausgaben. Eine 
Vielzahl an notwendigen Maßnahmen 

und zukunftsweisenden Projekten für 
die positive Weiterentwicklung Kum-
hausens sind in diesem Haushalt ent-
halten. Die größeren im Haushalt und 
der Finanzplanung enthaltenen Maß-
nahmen sind:

•	 Fertigstellung der Erschließung des 
Baugebietes westlich der Schule 
in 2025 mit Gesamtkosten von 
ca. 2,2 Mio. €, zzgl. Quartiersplatz
gestaltung in 2026;

•	 Neubau einer Kindertagesstätte 
(3 + 3 Gruppen) mit Frischküche 
westlich der Schule  
mit Gesamtkosten von ca. 8,6 Mio. €, 
Förderung mit 1,9 Mio. €, Umsetzung 
2025/2026 

•	 Neubau Quartiersgarage westlich der 
Schule 
mit Gesamtkosten von ca. 3,3 Mio. €, 
Umsetzung durch unser 
Kommunalunternehmen in 2025;

•	 Erweiterung Bauhof 
mit Baukosten von ca. 1,6 Mio. €, 
Umsetzung durch unser 
Kommunalunternehmen in 
2025/2026;

•	 Erweiterung Feuerwehrhaus 
Hohenegglkofen um einen 
weiteren Stellplatz 
mit Kosten von ca. 230 T€, 
Umsetzung in 2025

•	 Kommunaler Wohnungsbau mit 
12 Wohnungen westlich der Schule  
mit Gesamtkosten von ca. 2,7 Mio. €, 
Förderung durch den Freistaat von 
ca. 1,0 Mio. €,  
Planung 2025, Umsetzung 2026/2027;

•	 Generalsanierung mit Anbau und 
Erweiterung des Feuerwehrhauses 
der FW Niederkam 
mit Baukosten von ca. 700 T€, 
Planung in 2025, Umsetzung in 
2026/2027

•	 Auflassung der Kläranlage 
Obergangkofen II 
Gesamtkosten ca. 1,0 Mio. €, 
Förderung ca. 185 T€, Planung in 
2025, Umsetzung in 2026

•	 Auflassung der Kläranlage 
Hohenegglkofen 
Gesamtkosten ca. 1,7 Mio. €, 

Förderung ca. 610 T€. Planung in 
2025, Umsetzung in 2026

•	 Allgemeine Straßensanierungen und 
Instandhaltungen, mit ca. 1,7 Mio. €, 
2026–2028

•	 Breitbandausbau, mit ca. 500 T€ 
Eigenanteil, in den Jahren 2027–2029

Auch die von der alten Bundesregie-
rung beschlossene und stark diskutierte 
Wärmeplanung, welche die Gemeinden 
wie Kumhausen bis zum 30.06.2028 ver-
pflichtet eine entsprechende Wärme-
planung zu erstellen, findet sich im 
Haushalt 2025 wieder und wird in die-
sem Jahr begonnen.

Ebenso wird in diesem Jahr mit der Um-
setzung des im März 2024 vorgestellten 
und im Juli 2024 vom Gemeinderat 
beschlossenen Feuerwehrbedarfsplans 
begonnen. Die entsprechenden Mittel 
sind im Haushalt 2025 und der Finanz-
planung enthalten. 

Eine Aufstellung der größeren Einnah-
men und Ausgaben im Haushalt 2025 
sind auf der nächsten Seite aufgelistet.
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Zahlen zum Haushalt 2025

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 25.02.2025 den Haushalt 2025 mit den Finanzplanungsjahren bis 2028 beschlossen. 
Der Haushalt umfasst in den Einnahmen und Ausgaben beim

Ansatz 2025 vorl. Ergebnis JR 2024 Ergebnis 2023

Verwaltungshaushalt 24.985.200 € 19.440.413,19 € 21.109.642,44 €

Vermögenshaushalt 18.901.300 € 12.356.023,11 € 17.887.704,65 €

Gesamthaushalt 43.886.500 € 31.796.436,30 € 38.997.347,09 €

Die wichtigsten und größten Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt:

Einnahmen Ansatz 2025 vorl. Ergebnis JR 2024 Ergebnis 2023

Grundsteuer A 80.000 € 80.204,62 € 79.162,08 €

Grundsteuer B 520.000 € 527.658,23 € 518.174,75 €

Gewerbesteuer 14.500.000 € 9.218.485,76 € 11.371.571,47 €

Gemeindeanteil EinkSt. 4.770.000 € 4.739.106,00 € 4.745.270,00 €

Gemeindeanteil USt. 340.000 € 344.902,00 € 241.177,00 €

Finanzzuweisungen sonst./pausch. 465.200 € 466.490,18 € 453.934,00 €

Grunderwerbsteuer 195.000 € 228.088,10 € 163.991,09 €

Ausgaben Ansatz 2025 vorl. Ergebnis JR 2024 Ergebnis 2023

Personalkosten 4.887.000,00 € 4.562.858,81 € 4.165.938,62 €

Unterhalt Grundstücke/Gebäude  
z. B. Str.U., WiDienst, Bösch.M. usw.

653.600 € 407.792,39 € 498.018,96 €

Geräte, Ausst.Gegenstände Gr. 52 129.500 € 73.761,87 € 53.364,95 €

Mieten, Pachten 96.500 € 79.611,98 € 69.997,81 €

Bewirtsch. Grundstücke/Gebäude 493.500 € 421.495,08 € 390.503,37 €

Haltung von Fahrzeugen 116.700 € 86.497,76 € 98.447,55 €

Weitere Verw.- u. Betriebsausg. 57-63 870.500 € 678.048,20 € 646.304,57 €

Steuern, Versicherungen, Geschäftsausgaben 471.100 € 342.795,31 € 310.832,01 €

Stadtwerke LA für Abwasser Spange B 15 180.000 € 144.161,45 € 142.079,03 €

Zuweisungen, Zuschüsse (BayKiBiG, Gastsch.B. usw.) 520.300 € 470.368,24 € 476.082,77 €

Gewerbesteuerumlage 1.500.000 € 959.122,00 € 1.145.865,00 €

Kreisumlage 7.047.800 € 7.818.847,00 € 5.935.640,00 €

Zuführungen Ansatz 2025 vorl. Ergebnis JR 2024 Ergebnis 2023

Zuführung zum VermHH 7.071.300 € 7.042.491,24 € 6.382.146,27 €
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Vergleich Steuerkraft Kumhausen, Landkreis, Niederbayern und Bayern*

Steuerkraft 
je Einwohner

Gemeinde 
Kumhausen

Rangfolge 
im Lkr. von

Landkreis 
Landshut Ø

Rangfolge 
in Ndb. von 

Nieder
bayern Ø

Rangfolge in 
Bayern von

Freistaat 
Bayern Ø

    35 Gemeinden 255 Gemeinden 2031 Gemeinden

2025 2.468,15 € 2. 1.455,78 € 5. 1.311,17 € 69. 1.575,23 €

2024 2.924,27 € 1. 1.521,96 € 4. 1.345,27 € 43. 1.565,02 €

2023 2.253,17 € 2. 1.429,26 € 8. 1.257,77 € 80. 1.379,19 €

2022 1.874,53 € 3. 1.298,79 € 9. 1.163,96 € 108. 1.304,32 €

2021 1.438,93 € 7. 1.230,35 € 21. 1.119,44 € 198. 1.329,60 €

2020 1.436,05 € 5. 1.209,49 € 12. 1.074,37 € 181. 1.308,89 €

2019 1.152,47 € 7. 1.152,51 € 28. 1.041,42 € 329. 1.229,53 €

2018 1.034,23 € 8. 1.071,51 € 33. 1.002,26 € 389. 1.170,06 €

Vergleich Kumhausen mit den Gemeinden im Landkreis () = Vorjahresplatzierung* 

Platz Kommune Steuerkraft/Einw. Platz Kommune Steuerkraft/Einw.

1. (3.) Geisenhausen 2.630,06 € 6. (4.) Essenbach 1.539,69 €

2. (1.) Kumhausen 2.468,15 € 7. (9.) Wörth a. d. Isar 1.500,43 €

3. (2.) Ergolding 2.446,39 € 8. (6.) Bruckberg 1.450,48 €

4. (5.) Eching 1.951,71 € 9. (8.) Vilsbiburg 1.438,08 €

5. (10.) Neufahrn i. NB 1.761,47 € 10. (12.) Tiefenbach 1.302,91 €

Steuerkraft (Entwicklung seit 2012)

 *	 Die Steuerkraft des aktuellen Jahres spiegelt das Einnahme-Ergebnis zwei Jahre zurückliegend wieder
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Schuldenstand
Gemeinde voraussichtlich ab 16.02.2026 schuldenfrei

Schuldenstand zum 31.12.2024� 794.660,00 Euro 
Schuldenstand zum 16.02.2025� 407.625,00 Euro 
Schuldenstand voraussichtlich am 31.12.2025� 376.740,00 Euro

Bei einer derzeitigen Einwohnerzahl von 
5.711 Einwohnern (Stand: 31.12.2023  – 
nur Hauptwohnsitz – statistische 
Zahl) ergibt dies einen Schuldenstand 
je Einwohner zum 16.02.2025 von 
71,38 Euro.

Der landesdurchschnittliche Schulden
stand zum 31. Dezember 2023 von 
kreisangehörigen Gemeinden mit 5.000 

bis unter 10.000 Einwohnern beträgt 
787 Euro (ohne Eigenbetriebe). 

Die Schulden resultieren aus einem ein-
zigen Darlehen welches für die Sanie-
rung der Marlene-Reidel-Grundschule 
im Jahr 2014/15 mit 0 % Zinsen bei einer 
Zinsbindung von 10 Jahren und einem 
Tilgungszuschuss von 5 % aufgenom-
men wurde. 

Im Haushalt 2025 und der Finanzpla-
nung 2026 sind ab dem 16.02.2025 bis 
zum 15.02.2026 ordentliche Tilgungen 
in Höhe von 41.125 Euro eingeplant. 
Ebenso ist eine Sondertilgung die am 
15.02.2026 mit 366.500 Euro getätigt 
wird vorgesehen (Ansatz im HH 2025; 
dann HR). 

Somit ist die Gemeinde Kumhausen 
voraussichtlich ab dem  

16.02.2026 schuldenfrei.

Neubau Kindertagesstätte Vergaben

In der Februar-Sitzung befasste sich der 
Gemeinderat mit den Vergaben für die 
neue Kindertagesstätte und die Erwei-
terung des Bauhofes. 

Die Maßnahmen wurden beschränkt 
ausgeschrieben, die Submissionen fan-
den im Februar 2025 statt.

Erfreulich ist zu erwähnen, dass die 
ausgeschriebenen Gewerke unter dem 
Ansatz des Architekturbüros Bernhard 
Paringer liegen. 

Folgende Vergaben wurden beschlossen:

Neubau Kindertagesstätte

Gewerk beauftragte Firma Auftragssumme, brutto

Erdarbeiten Fa. Brandl, Neufraunhofen 118.966 Euro

Gerüstarbeiten Fa. Sax, Eching 51.375 Euro

Spenglerarbeiten Fa. Bick, Gerzen 64.080 Euro

Baumeisterarbeiten Fa. Fa. Hübl, Velden 708.993 Euro

Zimmerer- und Holzbauarbeiten Fa. Raith, Geiersthal 948.684 Euro

Dachabdichtungsarbeiten Fa. Birkle+Thomer+Resch, Tiefenbach 372.069 Euro

Heizungsinstallation Fa. Nietzold, Velden 233.190 Euro

Lüftungsinstallation Fa. Schenk + Plomer, Altheim 334.526 Euro

Sanitärinstallation Fa. Nierzold, Velden 257.548 Euro

Elektroarbeiten Fa. Danner, Kumhausen 327.986 Euro
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Quartiersgarage
KuKom unterzeichnet Vertrag 

Am 6. März 2025 unterzeichnete unser 
KuKom – Kumhausener Kommunalun-
ternehmen den Vertrag mit Fa. Palitza 
(Mühldorf am Inn) zur Errichtung einer 
Quartiersgarage mit 84 Stellplätzen im 
Baugebiet „Westl. der Schule“.

Das ursprüngliche Konzept zur Errich-
tung einer Quartiersgarage mit zen
traler Hackschnitzelheizung zur Wär-
meversorgung der umliegenden KiTas 
konnte auf Grund der gestiegenen 
Baukosten nicht realisiert werden. Der 
Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
10. Dezember 2024 beschlossen, kei-
ne Hackschnitzelheizung in der Quar-
tiersgarage zu errichten, sondern die 
neue Kindertagesstätte mit einer de-
zentralen Luftwärmepumpe auszustat-
ten. Die geänderten Planungen werden 

durch das Kommunalunternehmen 
weitergeführt. Die Gesamtprojektsum-
me umfasst ca. 3,3  Mio €. Baubeginn 

mit den Erdarbeiten wird ca. Mitte April 
2025 erfolgen. Die Quartiersgarage soll 
noch Ende 2025 fertiggestellt werden.

	r�	 Christina Geltinger (Vorständin KuKom), Thomas Größlinger (Geschäftsführer Fa. 
Palitza), Benedikt Baßlsperger (Projektleiter), Thomas Huber (1. BGM), Josef Wiesmüller 
(Architekt)

Bundestagswahl 2025

Nachfolgend möchten wir Sie über die 
Ergebnisse der einzelnen Wahllokale zur 
Bundestagswahl vom 23.02.2025 in un-
serer Gemeinde informieren. 

Die Wahlbeteiligung in der Gemeinde 
Kumhausen lag bei 87,8 %.

Im Schaubild auf der rechten Seite fin-
den Sie die Aufteilung unserer Gemein-
de in die jeweiligen Wahllokale bildlich 
dargestellt.

Dankeschön an alle 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

Wir möchten uns an dieser Stelle 
herzlich bei allen Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfern bedanken, die einen 
wichtigen Beitrag zum reibungslosen 
Ablauf der Wahl in unserer Gemeinde 
geleistet haben.

Die Ergebnisse der Bundestagswahl 
haben nun Einfluss auf die politische 
Landschaft unseres Landes. Wir können 
gespannt sein, wie sich die neuen Ab-

geordneten und die Zusammensetzung 
des Bundestages auf die politische Ar-
beit in den kommenden Jahren auswir-
ken werden.
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Rettungsspreizer für die Feuerwehr Hohenegglkofen
Anbau an das Feuerwehrgerätehaus notwendig

Die aktiven Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Hohenegglkofen haben sich 
in der Jahreshauptversammlung am 11. 
Januar 2025 für die Installierung und 
den Betrieb eines Rettungsspreizers aus-
gesprochen. 

Gemäß Empfehlung im Feuerwehrbe-
darfsplan und Beschluss des Gemein-

derates vom 23. Juli 2024 wird ein HLF 
10 als Ersatz für das bisherige MLF an-
geschafft. 

Um den zusätzlich notwendigen MTW 
(Mannschaftstransportwagen) unter-
zubringen, ist eine Erweiterung des 
Gerätehauses um einen Stellplatz not-
wendig. Der Gemeinderat hat hierzu 

bereits in der Sitzung vom 12. Novem-
ber 2024 seine Zustimmung gegeben. 

Die Förderbescheide der Regierung lie-
gen bereits vor.

Neue Spielgeräte in Grammelkam und Hohenegglkofen

Im März wurden zwei neue Spielgeräte 
am Sportplatz Grammelkam und am 
Spielplatz neben dem Fußballplatz in 
Hohenegglkofen montiert. 

Aufgrund von Beanstandungen (Fäulnis 
am Holz) durch die gemeindlichen Bau-
hofmitarbeiter und den TÜV müssen 
die Spielgeräte ersetzt werden. 

In Hohenegglkofen wird eine Spiel-
kombination zum Angebotspreis von 
ca. 10.700 Euro brutto angeschafft, der 
neue Spielturm in Grammelkam kostet 
ca. 20.600 Euro brutto. 

Die Maßnahmen wurden bei Fa. Spiel-
platzgeräte Maier, Altenmarkt an der 
Alz in Auftrag gegeben. 	r�	 Sportgelände Grammelkam 	r�	 Hohenegglkofen
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Franz Bauer feierte 85. Geburtstag 
Herzlichen Dank für starkes soziales Engagement 

Gemeinderat Franz Bauer aus Kammer 
feierte kürzlich seinen 85. Geburtstag. 
Bürgermeister Thomas Huber und sein 
Stellvertreter Michael Kreitmeier gratu-
lierten ihm hierzu sehr herzlich. Ebenso 
bedankten sie sich herzlich für seinen 
Einsatz für die Gemeinde Kumhausen. 

Auch eine Vielzahl von Vereinen und 
Verbänden unter anderem der Senio-
renbeirat der Gemeinde und der Pfarr-
gemeinderat ließen es sich nicht neh-
men zu gratulieren. 

Als wohl ältestes aktives Gemeinderats-
mitglied im Landkreis Landshut blickt 
der Jubilar auf nahezu 40 Jahre ehren-
amtlichen Dienst in der Gemeinde 
Kumhausen zurück.

Neben seiner Tätigkeit als Gemeinderat 
setzt sich Franz Bauer seit 2008 als Senio-
renbeauftragter der Gemeinde für die Be-

lange der älteren Mitbürger ein. Zudem 
war Franz Bauer von 1964 bis 1997 Kom-
mandant und von 1985 bis 2003 Vorsit-
zender der Feuerwehr Hohenegglkofen. 

Für sein soziales Engagement und sei-
nen Einsatz für das Wohl und Ansehen 
der Gemeinde erhielt er im Jahr 2016 

die Bürgermedaille der Gemeinde Kum-
hausen. Das Bayer. Staatsministerium 
des Inneren zeichnete ihn im Rahmen 
der Ehrung für besondere Verdienste 
im Gebiet der kommunalen Selbstver-
waltung bereits im Jahr 2002 mit einer 
Dankurkunde und 2020 mit der Ver-
dienstmedaille in Bronze aus. 

Energieberatung
Aufgrund der aktuell schwierigen Lage unserer Energieträger bieten wir den 
Bürgerinnen und Bürgern im Rahmen der kommunalen Energiewende, eine 
aufsuchende Energieberatung in Zusammenarbeit mit der Landshuter Energie 
Agentur e. V. (LEA) an. 

Die Kosten für die Energieberatung übernimmt, bis auf eine geringe 
Schutzgebühr, die Gemeinde Kumhausen. Ziel ist, den Energieverbrauch im 
Gemeindegebiet nachhaltig zu senken.

Folgende Beratungen werden Angeboten:

1.	 Stromsparberatung und Heizverhalten  
(beinhaltet eine ca. 1,5-stündige Vorortberatung zzgl. Nachbearbeitung)

2.	 Gebäudehülle und Heizungsanlage 
(beinhaltet eine ca. 2-stündige Vorortberatung zzgl. Nachbearbeitung)

3.	 Stromsparberatung und Heizverhalten, sowie Gebäudehülle und Heizung 
(1. und 2. zusammen, beinhaltet eine ca. 2,5-stündige Vorortberatung 
zzgl. Nachbearbeitung)

Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kumhausen können diese Beratung für 
Gebäude im Gemeindegebiet in Anspruch nehmen. Es bestehen aktuell keine 
Anforderungen mehr, um diese Beratung in Anspruch nehmen zu können. 

Der Teilnahmeantrag, sowie nähere Informationen sind in der Gemeinde 
Kumhausen bei Herrn Alexander Kramschuster zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten erhältlich oder können auf der Homepage der Gemeinde Kumhausen 
heruntergeladen werden.

Amici di 
Monteprandone

Die Gemeinde ist 2025 nach 
Monteprandone eingeladen.  

Das Team trifft sich am  
Dienstag 8. April um 19 Uhr  

im KUMMIT,  
um die Reise zu besprechen.  
Interessenten für die Reise,  

oder auch allgemein  
für die Städtepartnerschaft,  
sind herzlich willkommen. 

Wer Fragen hat, meldet sich un-
ter amici@monteprandone.de,  

oder bei  
Anita Gottinger 09409/634 oder  
Ursula Oberpriller 0871/43547. 

Alle anderen kommen einfach 
vorbei. 
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›› Aus der Verwaltung: ‹‹

Mitteilung des Einwohner- und Standesamtes
Zum Stichtag 31.12.2024 lebten 5.770 Einwohner mit Hauptwohnsitz und 228 Einwohner mit Nebenwohnsitz  
in unserer Gemeinde.

Unsere Mitbürger kommen aus 73 verschiedenen Nationen, der Ausländeranteil liegt bei 20,57 %.

Einwohnerstatistiken

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Geburten 44 57 47 66 35 52 54 49 48 30 45

Sterbefälle 36 43 26 34 32 31 38 31 46 53 46
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Geburten – Sterbefälle

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Eheschließungen 28 37 26 34 35 20 31 30 23 36

Ehescheidungen 18 19 18 16 23 20 16 14 16 17
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Eheschließungen – Ehescheidungen

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Zuzüge 413 360 418 370 439 422 394 471 511 429

Wegzüge 400 355 360 360 411 369 365 397 394 427

Umzüge 68 64 56 46 50 83 60 58 68 47
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Zuzüge – Wegzüge – Umzüge

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Hauptwohnsitz 5.400 5.406 5.465 5.444 5.503 5.555 5.620 5681 5748 5770

Nebenwohnsitz 155 174 205 221 230 232 243 210 226 228
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Einwohnerentwicklung

Jubiläen 2024

  80. Geburtstag 37 Goldene Hochzeiten 10

  85. Geburtstag 32 Diamantene Hochzeiten 6

  90. Geburtstag 12 Eiserne Hochzeiten 0
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Neue Lichtbildanforderungen ab dem 1. Mai 2025
Point-ID-Gerät im Rathaus

Ab dem 1. Mai 2025 gelten neue Licht-
bildanforderungen für die Beantragung 
von Personalausweisen und Reisepäs-
sen. Es können und dürfen nur noch 
biometrische Bilder in elektronischer 
Form verwendet werden. 

Diese sind ausschließlich von zertifi-
zierten Fotostudios zugelassen. Sie 
können somit nach wie vor das Foto-
studio Ihres Vertrauens besuchen. 

Alternativ wird die Gemeinde Kum
hausen im Bürgerbüro voraussichtlich 
Ende Mai über ein Point-ID-Gerät ver-
fügen, an welchem das Foto gegen eine 
Gebühr in Höhe von 6,00 € erstellt wer-
den kann. 

Bilder in Papierform, selbst fotografierte 
und auf USB-Stick, per E-Mail oder an-
derweitig übermittelte Fotos in digitaler 
Form können und dürfen aus mehreren 

Gründen nicht angenommen werden, 
da z. B. gewährleistet sein muss, dass kei-
ne Nachbearbeitung oder Verfälschung 
stattgefunden hat.
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Herzlichen Dank  
an alle Helfer 

Das Landratsamt hat wie in den Vorjah-
ren wieder zur Aktion des Bayerischen 
Staatsministerium für Umwelt, Gesund-
heit und Verbraucherschutz „Sauberes 
Bayern 2025“ aufgerufen. Wir bedanken 
uns herzlichst bei den vielen Vereinsmit-
gliedern, die sich auch heuer wieder an der 
Aktion „Sauberes Bayern 2025“ beteiligen. 

Benutzung der  
Kindertages

einrichtungen – 
Gebührensatzung

Die 2. Änderung über  
die Gebührensatzung wurde  
in der Gemeinderatssitzung  

vom 25. Februar 2025  
genehmigt.

Die neueste Fassung tritt 

ab 1. April 2025 

in Kraft und wird auf der 
Homepage und in den 

Bekanntmachungskästen  
im Gemeindegebiet 

veröffentlicht. 

Erzieherin und Gruppenleitung (m/w/d)  
für das Kinderhaus in  

Obergangkofen gesucht!

Wir freuen uns sehr über Nachwuchs beim Personal  
im Kinderhaus in Obergangkofen.

Deshalb suchen wir DICH als  
Erzieherin und Gruppenleitung (m/w/d)  

ab 1. September 2025.

Die Einrichtung hat von 7 Uhr bis 15.30 Uhr geöffnet.

Bezüglich der Arbeitszeit wäre Vollzeit sehr gut,  
wir sind aber flexibel –  

auch Teilzeit mit mind. 34 Stunden wäre möglich.

Infos über die Einrichtung –  
siehe www.kindergarten-obergangkofen.de

Bei Interesse bitte Bewerbung lossenden – Frist 1. Mai 2025.

Hebesätze

Der Hebesatz für die Gewerbesteuer bleibt bei 340 v. H.  
unverändert; die Sätze für die Grundsteuern A und B  
wurden in der Gemeinderatssitzung am 12.11.2024 
aufgrund der Grundsteuerreform mit je 290 v. H. beschlossen. 
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Solarenergie für Ihr Zuhause:  
Informationsabend in Kumhausen
Sonnige Aussichten für Ihren Geldbeutel und die Umwelt! Möch-
ten Sie mehr über die Nutzung von Sonnenenergie erfahren und 
wie Sie davon profitieren können? Dann kommen Sie zu unserem 
kostenlosen Informationsabend am Donnerstag, den 17. April 2025, ab 18 Uhr im Gemeindezentrum Kumhausen.

Die Gemeinde Kumhausen und das Klimaschutzmanagement des Landkreises Landshut laden Sie zusammen mit der 
Verbraucherzentrale Bayern herzlich ein, mehr über Photovoltaik und Solarthermie zu erfahren. Unser Programm bietet 
Ihnen:

•	 Grundlagen zu Solarthermie- und PV-Anlagen: Was passt zu Ihrem Haus? (Gisela Kienzle, Energieberaterin der Verbrau-
cherzentrale Bayern)

•	 Vorstellung des Solarkatasters: Berechnen Sie kostenlos das Potenzial Ihres Daches (André von Mensenkampff, Klima-
schutzmanager Landkreis Landshut)

•	 Aktuelle Fördermöglichkeiten für Ihre Solaranlage (Gisela Kienzle)
•	 Ihre Fragen: Diskussionsrunde mit den Experten

Nutzen Sie die Chance, sich neutral und verständlich über die Möglichkeiten der Solarenergie zu informieren. Erfahren Sie, 
wie Sie mit dem kostenlosen Solarkataster des Landkreises Landshut das Potenzial Ihres Daches ermitteln und berechnen 
können, ob sich eine Anlage für Sie lohnt.

Egal ob Sie Hausbesitzer sind oder einfach mehr über erneuerbare Solarenergie wissen möchten – dieser Abend ist für Sie! 
Keine Vorkenntnisse erforderlich, keine Anmeldung nötig. Kommen Sie vorbei und entdecken Sie, wie Sie die Kraft der 
Sonne für sich nutzen können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen informativen Abend rund um die Solarenergie!

Text: Sepp Fleck

Rathaus geschlossen
Freitag, 2. Mai 2025 – Brückentag

Freitag, 30. Mai 2025 – Freitag 
nach Christi Himmelfahrt

Freitag, 20. Juni 2025 – Freitag 
nach Fronleichnam

E-Bike Förderung 2025

Das Förderprogramm von  
E-Bikes und Lasten-E-Bikes wird  
auch 2025 weitergeführt. Beim 
Kauf eines E-Bikes bezuschusst die 
Gemeinde dies mit 100,00 Euro, 
den Kauf eines Lasten-E-Bikes mit 
250,00 Euro.

Förderanträge und die genauen 
Bedingungen finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde.

Anträge sind bei Frau Andrea 
Meier in der Rathausverwaltung 
einzureichen 
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Balkon-Photovoltaikanlagen
Bezuschussung durch die Gemeinde auch 2025

Die Förderkriterien für Balkon-
Photovoltaikanlagen wurden in der 
Gemeinderatssitzung am 12.09.2023 
beschlossen.

Die Förderung ist vorab terminiert 
von 1.1.2024 bis 31.12.2025.

Die Gemeinde stellt dazu einen 
Fördertopf je Haushaltsjahr von 
10.000 Euro zur Verfügung.

Zuschussfähig sind Balkonkraft
werke mit einer Leistung bis maximal 
800 Wp.

Die kommunale Förderung beträgt 
pauschal 100,00 Euro, ist aber auf 20 % 
der Anschaffungskosten begrenzt. 
Der Zuschuss wird einmalig gewährt.

Die Förderkriterien und das Form-
blatt „Antrag auf Bezuschussung 

eines Balkonkraftwerks“ können 
auf der Homepage der Gemeinde 
Kumhausen eingesehen und herun-
tergeladen werden. 

Das Formular kann auch telefonisch 
bei der Gemeindekasse  
(Frau Meier, Tel. 0871/94322-20) 
angefordert werden.
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Rathaus Kumhausen
Homepage: www.kumhausen.de

Name Abteilung Telefon E-Mail

1. Bürgermeister Thomas Huber Bürgermeister 0871/94322-33 thomas.huber@kumhausen.de

Ableitner Stefan Geschäftsleitung 0871/94322-12 stefan.ableitner@kumhausen.de

Dollmann Sylvia Vorzimmer 0871/94322-33 sylvia.dollmann@kumhausen.de

Felder Hildegard Kämmerei 0871/94322-15 hildegard.felder@kumhausen.de

Fritsch Leonie Steueramt 0871/94322-14 leonie.fritsch@kumhausen.de

Geltinger Christina Finanzverwaltung, KuKom 0871/94322-26 christina.geltinger@kumhausen.de

Haindl Maximilian Bauamt 0871/94322-27 maximilian.haindl@kumhausen.de

Hammer Martin IT-Abteilung 0871/94322-32 martin.hammer@kumhausen.de

Huber Angelika Personalverwaltung 0871/94322-24 angelika.huber@kumhausen.de

Kramschuster Alexander Bauamt, Erschließung 0871/94322-19 alexander.kramschuster@kumhausen.de

Meier Andrea Kasse 0871/94322-20 andrea.meier@kumhausen.de

Rettenbeck Elisabeth Bauamt 0871/94322-23 elisabeth.rettenbeck@kumhausen.de

Schuster Thomas Bürgerbüro, KuKom 0871/94322-17 thomas.schuster@kumhausen.de

Weinzierl Peter Bürgerbüro 0871/94322-16 peter.weinzierl@kumhausen.de

Zehentbauer Alicia Bürgerbüro 0871/94322-21 alicia.zehentbauer@kumhausen.de

Gemeinde Kumhausen

Rathausplatz 1 
84036 Kumhausen 
Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung:
Montag:
08.00 – 13.00 Uhr
Dienstag bis Freitag:
08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag:
08.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 18.00 Uhr

Öffentliche Einrichtungen:

Marlene-Reidel-
Grundschule 
Kumhausen

Mozartstr. 1
84036 Kumhausen
Tel. 0871/41170
Fax: 0871/42674
E-Mail: info@mrgs-
kumhausen.de
Homepage:  
www.mrgs-
kumhausen.de

Kinderkrippe 
Kumhausener 
Storchennest

Schulstr. 28
84036 Kumhausen
Tel. 0871/2763642 
E-Mail: leitung@
kinderkrippe-
kumhausen.de
Homepage: 
www.kinderkrippe-
kumhausen.de

Kindergarten  
St. Marien

Preisenberg
Marienstr. 2
84036 Kumhausen
Tel. 0871/42461
Fax: 0871/43091524
E-Mail: info@kinder-
garten-preisenberg.de
Homepage: 
www.kindergarten-
preisenberg.de

Kinderhaus  
St. Ulrich

Obergangkofen
Badstauden 1
84036 Kumhausen
Tel. 08743/641
E-Mail: leitung@
kindergarten-ober-
gangkofen.de
Homepage: 
www.kindergarten-
obergangkofen.de
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Pressemitteilung

Mikrozensus 2025 startet: 130 000 Bürgerinnen und Bürger werden befragt
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Diese 
Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. 
Bundesweit sind ein Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern rund 130  000 Personen aus-

kunftspflichtig. Mit ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen fakten
basiert getroffen werden können. Die Befragung erfolgt als Telefoninterview oder Online-Befragung.

Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung geben in 
Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen in etwa 60 000 Haushalten stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger des Frei-
staats Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen. Damit tragen sie dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ 
hochwertige Daten können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur Förderung von Kin-
derbetreuung oder zur Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden.

Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst 
Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen und Be-
wohner dieser Gebäude. Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stichprobe über die Klingelschilder. 
Dabei können sie sich als Erhebungsbeauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik ausweisen.  

Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus 
aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über die Erhebung informiert. Sie können die Fragen des Mikro
zensus entweder im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung beantworten. Für die Telefoninter-
views sind bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die dafür sorgfältig ausgewählt und geschult wurden. 
Die Befragungen finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 

Es besteht Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu 
gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der Befragten 
einer strengen Geheimhaltung, die keine Rückschlüsse auf die Daten einzelner Personen zulässt.

Hinweise: 
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?
Die Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung lassen sich die 
beiden statistischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden:

Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und findet als eine Art Großinventur der Gesellschaft alle 
10 Jahre statt. Diese Erhebung dient der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Personenbefragung des Zensus 
2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung zu demografischen Merkmalen befragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude- 
und Wohnungszählung als Vollerhebung Merkmale wie Wohnfläche, Heizungsart, Ausstattung und Kaltmiete für alle 
Wohngebäude und Wohnungen in Bayern erhoben. 

Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. Mit einem Prozent der Bevölkerung werden deutlich 
weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
sowie deren Entwicklung. Auskunftspflicht besteht für beide Erhebungen.

Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozensus, warum er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig aus-
gewählt werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren Antworten passiert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4
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Mietspiegel 2025 – 
Homepage 
Die Gemeinde Kumhausen erstellte 
zusammen mit dem EMA-Institut 
für empirische Marktanalysen zum 
dritten Mal einen Mietspiegel. 

Durch die Erstellung dieses 
Mietspiegels wurde eine wichtige 
Orientierungshilfe für alle Mieter 
und Vermieter zum Gemeinwohl 
der Bürgerschaft geschaffen 
und die Rechtssicherheit bei der 
Mietpreisfestlegung auf dem 
Wohnungsmarkt gestärkt.

Der Mietspiegel steht ab sofort in 
gedruckter Form im Bürgerbüro zur 
Abholung bereit. 

Auf der Gemeinde-Homepage 
wurde der Mietspiegel 
(zur Online-Berechnung) hinterlegt. 

Taubenplage 
in  

Preisenberg
Im Gemeindeteil Preisenberg 

besteht eine sehr hohe Population 
wildlebender Tauben.

Viele Anwohner fühlen sich  
 dadurch belästigt. 

Wir bitten von Fütterung der 
Tauben abzusehen. 
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Hundekotbeutel 
gehören in die 

vorgesehenen Behälter

Es gibt leider viele Beschwerden 
von Einwohnern, dass Hundekot-

beutel zwar benutzt, aber dann am 
Boden liegen gelassen oder sogar 

in anliegenden Äckern und Wiesen 
„entsorgt“ werden. 

Wir bitten alle Hundebesitzer darauf 
zu achten, diese in den von der 

Gemeinde aufgestellten Behältern 
oder in der eigenen Mülltonne zu 

entsorgen.

Hundeanleinpflicht
Seit 1. August 2022 regelt die 
Hundeanleinverordnung das 

freie Umherlaufen von großen 
Hunden und Kampfhunden im 
Gemeindegebiet Kumhausen. 

Wir appellieren an alle 
Hundebesitzer, diese Verordnung 

einzuhalten.

Diese ist nachzulesen auf der 
Homepage der Gemeinde un-
ter der Rubrik „Satzungen und 

Verordnungen“.
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Neue Wasserrohrleitung 
in der Ahornstraße

Laut Herrn Jochen Ammer vom 
Zweckverband Isar-Vils wird die 

Rohrleitung in der Ahornstraße in 
Kumhausen erneuert. Die Leitung 

in offener Bauweise läuft über 
eine Länge von 436 Metern mit 

48 Grundstücksanschlüssen. 

Für die Baumaßnahme hat der 
Zweckverband eine Vollsperrung 
in Teilabschnitten von Stichstraße 

zu Stichstraße geplant.  
Die Leitung wird mittig verlegt.

Die Bauarbeiten sind für den 
Zeitraum von Mai bis Oktober 

2025 geplant.
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Carina Königbauer ist Schützenkönigin bei den Lindenschützen Hohenegglkofen

Vor kurzem begrüßte 1. Schützen-
meisterin Elisabeth Wittek zahlreiche 
Schützen zum traditionellen Königs-
schießen. 
In einem harten Wettkampf wurden 
für die Disziplinen Luftgewehr, Luftpis-
tole und bei der Schützenjugend die 
Schützenkönige und Vereinsmeister er-
mittelt.
Schützenkönigin mit dem Luftgewehr 
wurde Carina Königbauer mit einem 
131-Teiler vor Lisa Giftthaler (238-Teiler) 
und Robert Reilhofer (310-Teiler). Den 
Titel mit der Luftpistole holte sich Ste-
fan Steininger mit einem 295-Teiler vor 
Wolfgang Wittek (664-Teiler) und Otto 
Maul (1211-Teiler). Jugendkönigin wurde 
Emma Maul vor Luisa Kollmeder und 
Korbinian Giftthaler.
Die Vereinsmeisterschaft wurde im 
20-Schuss-Programm ausgetragen.
Vereinsmeisterin mit dem Luftgewehr 
wurde Carina Königbauer mit her-
vorragenden 197,3 Ringen gefolgt von 
Lisa Giftthaler (191,7 Ringe) und Stefan 
Steininger (188,5 Ringe). 

Bei der Luftpistole wurde Stefan Stei-
ninger mit 185,7 Ringen Vereinsmeis-
ter. Platz zwei belegte Peter Thaler 
(184,8  Ringe) und Platz 3 Erwin Berg-
hammer (182,0 Ringe). 

Bei den jüngsten Schützen wurde 
Emma Maul vor Korbinian Giftthaler 
und Valentin Schosser Vereinsmeisterin.

Text: Monika Maul 
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	r�	 Schützenkönigin Carina Königbauer, Luftpistolenkönig Stefan Steininger und Jugend-
königin Emma Maul mit den Zweit- und Drittplatzierten.
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Jahreshauptversammlung der FF Niederkam

Am 24. Januar 2025 fand die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Niederkam im Bürgersaal Kum-
hausen statt. 35 Mitglieder, darunter 
Ehrengäste wie Bürgermeister Thomas 
Huber und der neue Kreisbrandmeister 
Jörg Schweigert, nahmen an der Veran-
staltung teil. Neben einem umfangrei-
chen Rückblick auf das Jahr 2024 wurden 
die Weichen für die Zukunft gestellt.
Vorstand Markus Graßl berichtete über 
ein ereignisreiches Jahr 2024. Traditionel-
le Veranstaltungen wie die Christbaum-
abholaktion, der Kameradschaftsabend 
und die Beteiligung am „Kumhausen 
Miteinander“ prägten das Vereinsjahr. 
Besonders positiv hervorgehoben wur-
den der Vereinsausflug entlang des 
Landshuter Höhenwanderwegs und die 
Jahresabschlussfeier.
Für das Jahr 2025 sind zahlreiche High-
lights geplant: Ein Kameradschafts-
abend im April, das Florianifest zu-
sammen mit einem Kriegerjahrtag, die 
Teilnahme an der „Langen Nacht der 
Feuerwehren“ im September sowie ein 
Vereinsausflug sollen den Zusammen-
halt weiter stärken.
Der Kommandant blickte auf ein ver-
hältnismäßig ruhiges Jahr zurück. Die 
Feuerwehr absolvierte 31 Einsätze, da-
runter 5 Brände, 24 technische Hilfe
leistungen und 2 ABC-Einsätze. Dabei 
wurden insgesamt 1.724 Einsatz- und 
Übungsstunden geleistet. Besondere 
Ereignisse waren die Abnahme der Leis-
tungsprüfung „Wasser“, ein Übungstag 

an der Feuerwehrschule in Regensburg 
sowie die Auszeichnung zweier Mitglie-
der, die erfolgreich die MTA-Ausbildung 
abschlossen.
Jugendwart Johannes Nagl stellte die Ak-
tivitäten der 15 Mitglieder umfassenden 
Jugendfeuerwehr vor. Insgesamt wurden 
14 Übungen mit rund 650 Übungsstun-
den durchgeführt. Besondere Veranstal-
tungen wie der Kreisjugendfeuerwehr-
tag in Ergoldsbach, die Aktion „Sauberes 
Bayern“ und der Wissenstest zur Fahr-
zeugkunde stärkten die Motivation der 
jungen Feuerwehrleute. Zusätzlich feier-
te die Jugendfeuerwehr Niederkam im 
Jahr 2024 mit einer 12-Stunden-Übung 
ihr 10-jähriges Bestehen.
Kreisbrandmeister Jörg Schweigert 
nutzte die Gelegenheit, sich den Kame-
radinnen und Kameraden vorzustellen 
und auf das vergangene Jahr zurückzu-
blicken. Trotz rückläufiger Einsatzzahlen 
(2.017 Einsätze im Landkreis) hob er die 

Bedeutung der Ausbildungsangebote 
hervor, an denen zahlreiche Feuerwehr-
leute erfolgreich teilnahmen.
Bürgermeister Thomas Huber stellte 
nach seinen Grußworten die Ergebnisse 
des Feuerwehr-Bedarfsplans aus Sicht 
der FF Niederkam und den sich daraus 
ergebenden Anschaffungen dar.
Im Rahmen der Versammlung wur-
den vier Mitglieder für 25 Jahre aktiven 
Dienst geehrt:
•	 Andreas Bauer
•	 Sebastian Görmer
•	 Martin Huber
•	 Markus Graßl
Die Feuerwehr begrüßte außerdem drei 
neue Mitglieder, darunter zwei Jugend-
feuerwehrler. 
Markus Graßl dankte allen Unterstüt-
zern, darunter der Gemeinde Kumhau-
sen, dem Bauhof und der Kreisbrandins-
pektion, für ihre gute Zusammenarbeit.
Text: Sybille Schaper
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638 Stunden Dienst für die Allgemeinheit 
Jahreshauptversammlung der FF Windten 2025

Am Samstag, 8. März 2025 veranstalte-
te die FF Windten die Jahreshauptver-
sammlung beim Gasthaus Hachelstuhl. 
Zuerst fand in der Pfarrkirche Zweikir-
chen ein Gottesdienst zu Ehren der ver-
storbenen Mitglieder statt. Abgehalten 
wurde dieser von Pfarrer Konrad Eder. 
Anschließend begrüßte Vorstand Mar-
tin Selmansperger die Kameraden im 
Gasthaus Hachelstuhl. Als nächstes 

stellte Kommandant Lorenz Petermaier 
den Tätigkeitsbericht des abgelaufenen 
Jahres vor. Hierbei ging er auf die 6 ge-
leisteten Einsätze ein. Zusammen mit 
den Übungen und Funkübungen wur-
den über 630 Stunden durch die Kam-
meraden der Feuerwehr geleistet. 
Nach den Berichten des Kassiers und 
des Schriftführers berichtete Jugendwart 
Gerhard Zellner von den Übungen, der 

erfolgreichen Teilnahme am Kreisfeuer
wehrtag, Wissenstest und den 324 
Stunden, die die Jugend der Feuerwehr 
Windten im letzten Jahr geleistet hat. 
Dann dankte Bürgermeister Thomas Hu-
ber den Kameraden für ihren geleisteten 
Dienst und informierte die Kameraden 
über die Anschaffung neuer Spinte und 
eine Änderung bei der Löschwasser-
versorgung im Bereich der FF Windten. 
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Diese wurde im Bereich der Wehr durch 
den Zubau eines weiteren Hydranten so 
umgestellt, dass keine Löschweiher mehr 
nötig sind. Im Anschluss konnten mit 
Maria Braun und Martin Piegendorfer 
noch zwei Neuaufnahmen in der Feuer-
wehr begrüßt werden. Für 30 Jahre Feuer-
wehrdienst wurde Markus Piegendorfer 
geehrt. Zum Schluss der Veranstaltung 
gab es durch den Vorstand Martin 
Selmansperger für die Kameraden noch 
einen Ausblick auf die baldige Gründung 
eines Festausschusses, um die geplante 
Fahnenweihe 2028 zu realisieren.
Text: Martin Strasser – Schriftführer 
FF Windten

Hauptversammlung war gut besucht

Die Hauptversammlung des Krieger-
vereins Obergangkofen fand im Bür-
gerhaus statt. Nach der Begrüßung 
und dem Totengedenken durch den 
Vorstand Thomas Selmeier gab Schrift-
führer Manfred Kraus in seinem Bericht 
einen Überblick über das abgelaufene 
Vereinsjahr. Eine einwandfreie Kassen-
führung bestätigten die Kassenprüfer 
Fischer und Jungbauer dem Kassier 
Franz Seisenberger nach dessen Kassen-
bericht. 
Erfreut zeigte sich Vorstand Thomas 
Selmeier in seiner Ansprache über die 
gute Beteiligung an den Aktivitäten 
im letzten Jahr, was sich auch an der 
Besucherzahl der Hauptversammlung 
wiederspiegele. Sein besonderer Dank 
galt den Kameraden, die den Verein bei 
den vielfältigen Aktionen und Turnieren 
gut nach außen hin vertraten. Lediglich 

beim Kriegerjahrtag wäre ein besserer 
Besuch wünschenswert. 
Beim Ausblick auf das nächste Ver-
einsjahr ging er auf das Ergebnis der 
Kriegsgräbersammlung durch die Um-
stellung von Haus- auf Friedhofsamm-
lung ein. Dies bedeute weniger Aufwand 
für die Sammler, aber auch ein geringe-
res Sammelergebnis. Die Beteiligung am 
Kumhauser Weihnachtsmarkt mit einem 
Würstlstand war erfolgreich, man einigte 
sich darauf, weiterhin daran teil zu neh-
men, zumal sich genügend freiwillige 
Helfer dafür gefunden hätten. In seinem 
Ausblick für 2025 hob Vorstand Selmeier 
die Wegkreuzwanderung hervor, die 
man nach den Büchern „Wegkreuze und 
Kreuzwege“ von Igor Gornicky zusam-
men mit dem Autor unternehmen wolle.
Zweiter Bürgermeister Michael Kreit-
meier freute sich besonders, daß er als 

Vereinsmitglied die Grußworte als of-
fizieller Vertreter der Gemeinde Kum-
hausen überbringen konnte. Haupt
thema seiner Ansprache war jedoch 
die Bedeutung der KSK für das Vereins
leben im Dorf.
Zusammen ehrte man nun die Ver-
einsjubilare: hinten, v.l. Franz Seisenber-
ger, Franz Gammel, Bernhard Hohenes-
ter, Manfred Steininger, Rainer Pflügler, 
Walter Steininger, Vorstand Selmeier 
und 2. Bürgermeister Michael Kreitmei-
er. Vorn: Martin Berg, geehrt für 60 Jah-
re Vereinstreue, daneben steht Erik mit 
dem neuen Stammtischschild der KSK, 
gefertigt von seinem Papa Andi Fischer.
Anschließend wurden noch einige Ter-
mine besprochen und mit einer kleinen 
Brotzeit beendete man den offiziellen 
Teil des Abends.
Text: Thomas Selmeier
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	r�	 Von links: Martin Selmansperger, Gerhard Zellner, Thomas Bindhammer, Maria 
Braun, Martin Strasser, Martin Piegendorfer, Markus Piegendorfer, Lorenz Petermaier, 
Thomas Huber
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›› Kultur ‹‹

„Jazz in Kumhausen“ 
wieder am ersten 
Mai-Wochenende 

Frank Zappa hat einmal gesagt: „Der 
Jazz ist nicht tot, aber er riecht nur ko-
misch“. Aber keinesfalls in Kumhausen! 

In den letzten beiden Jahren wurde schon 
deutlich: „Jazz in Kumhausen“ ist nicht 
unzugänglich, verkopft, abstrakt. Nein! 
Hier wird ein harmonischer und melo
diöser Jazz geboten, der in die Beine geht 
und das Stillhalten schwer fallen lässt.

Freitagskonzert  
mit dem  

VLADO GRIZELJ QUARTETT
Das neue Projekt des Münchner Gitar-
risten Vlado Grizelj widmet sich seiner 
Liebe zur Funk- und Soul-Musik der 60er 
und 70er Jahre auf der einen und seinen 
frühen Rock- und Blues-Einflüssen auf 
der anderen Seite – vereint mit seiner jaz-
zigen Spielweise. Die Stücke reichen von 
schnellen Funkgrooves bis zu gefühlvol-
len Soulballaden. „Gitarristisch so virtuos 
und prägnant wie die ganz Großen, er-
zählt Grizelj mit der Erfahrung aus über 
20 Berufsjahren spannende musikalische 
Geschichten, deren emotionaler Kraft, 
bewegender Dynamik und Coolness 
man sich nicht entziehen kann“. (Oliver 
Hochkeppel, Süddeutsche Zeitung)
Begleitet wird Grizelj vom öster
reichischen Schlagzeuger Christian Lett-
ner, der Mitglied bei Klaus Doldingers 
Passport war und seit 2021 Professor für 
Jazz-Schlagzeug an der Musikhochschu-
le München ist. 
Am Piano sitzt der Tastenvirtuose Mat-
thias Bublath, der Jazzkomposition am 
Berklee College of Music studierte und 
den „Charles Mingus Award“ gewann. 
Bublath entwickelte immer neue und 
sehr unterschiedliche Projekte, die zu 
Jazz, Blues, Funk und Gospel reichen.
Komplettiert wird das Quartett vom 
Bassisten Boris Boskovic, der eine klas-
sische Ausbildung genoss, in München 
Gitarre, Bass und Klarinette unterrichtet 
und seit über 20 Jahren auf den Bühnen 

in ganz Europa in den Stilrichtungen 
Funk, Jazz, Rock und Pop unterwegs ist. 
Der Einlass ist um 19:30 Uhr, Beginn um 
20:00 Uhr. Der Eintritt beträgt 15 Euro 
bzw. 10 Euro für Mitglieder der Jazz-
freunde Landshut.

Sonntagsfrühschoppen  
mit der  

„PUP HOPPERS JAZZ BAND“
Am Sonntagvormittag kommen wie-
der Dixieliebhaberinnen und -liebhaber 
beim Weißwurst-Frühschoppen auf ihre 
Kosten. Die siebenköpfige „Pup Hoppers 

Jazz Band“ sieht sich eher als eine jün-
gere und unterhaltende Formation 
mit Können, Anspruch und Spielfreude 
als eine rein intellektuelle Jazzcombo im 
Rentneralter. Neben den üblichen Klas-
sikern der Swing- und Dixieland-Mu-
sik werden auch Easy Listening , 
beschwingte Filmmusik-Themen, fa-
belhafte Latin-Klänge sowie Musette 
Walzer bis Ragtime oder auch Smoo-
thjazz und Gospelrock gespielt. 
Der Einlass ist um 10:30 Uhr, Beginn um 
11:00 Uhr. Um Hutgeld wird vor Ort ge-
beten. 
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	r�	 „Vlado Grizelj Quartett“ mit Boris Boskovic, Vlado Grizelj, Matthias Bublath und 
Christian Lettner (von links Oben nach rechts Unten) 
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	r�	 Die „Pub Hoppers Jazz Band“ aus Landshut spielt am Sonntag zum Weißwurst-
Frühschoppen 
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„Amulett der Träume“
Kindertheatergruppe des Kulturkreises

Auch 2025 wird ein neues Theaterjahr für die Kindertheater-
gruppe des Kulturkreises. 2023 sind wir zu den Planeten ins 
All geflogen und haben 2024 mit einem Drachen die Him-
melsrichtungen besucht. 
Dieses Jahr laden wir Euch ein, zusammen mit uns auf ein 
verwunschenes Schloss zu reisen. Dort geht es schau-
rig-spannend zu und es gilt, gemeinsam knifflige Rätsel und 
Aufgaben zu lösen, bevor wir den Fall um das „Amulett der 
Träume“ aufklären können. 

Haltet Euch bereit, am 10. und 11. Mai 2025 sehen wir uns, 
wenn es heißt, „Vorhang auf und Willkommen auf Schloss 
Traumstein“. 

Das Kindertheater freut sich schon wieder auf viele altbe-
kannte und noch mehr neue Zuschauer, deshalb proben wir 
fleißig für unser Auftrittswochenende. Der Erlös geht natür-
lich wieder zu 100 % getreu unserem Motto „Von Kindern – 
für Kinder“ an eine gemeinnützige Aktion. 

In diesem Jahr ist es das Kinderhospiz Niederbayern.
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›› Jugend ‹‹

Gemeindejugendpflege und Jugendzentrum: Ein starker Start ins neue Jahr!

Das neue Jahr hat im Jugendzentrum 
mit großem Zuspruch begonnen! Vie-
le Jugendliche nutzen die offenen An-
gebote, tauschen sich aus und bringen 
ihre eigenen Ideen ein. In der Gemein-
dejugendpflege stand in den letzten 
Wochen besonders das Thema Kon-
sum und Prävention im Fokus. Ge-
meinsam haben wir darüber diskutiert, 
welche Einflüsse unser Verhalten prä-
gen und wie bewusste Konsument-
scheidungen getroffen werden können.

Ein weiteres wichtiges Thema war die 
U18-Bundestagswahl. Hier konnten 
sich junge Menschen mit den jugendpo-
litischen Forderungen des Bayerischen 
Jugendrings auseinandersetzen. Beson-
ders beliebt war der Real-O-Mat, ein 
Tool zur politischen Meinungsbildung, 
das viele Jugendliche dazu angeregt 
hat, sich intensiver mit verschiedenen 
Standpunkten auseinanderzusetzen.

Neben diesen inhaltlichen Schwerpunk-
ten gab es bereits besondere Aktionen: 
Am Faschingsdienstag waren wir in 
Kooperation mit den anderen Gemein-
dejugendpflegestellen bei der Jugend-
hilfe Oberbayern beim Publikumslauf 
Eislaufen.

Ein wesentlicher Aspekt der Gemeinde-
jugendpflege ist die aktive Beteiligung 
junger Menschen an der Gestaltung 
ihres Lebensumfeldes. So wurde die 
Planung für das nächste „Kumhausen 
Miteinander“ gemeinsam mit enga-
gierten Jugendlichen weiterentwickelt. 
Hier fließen ihre Ideen und Vorstellun-
gen direkt in die Programmgestaltung 
ein – von inhaltlichen Schwerpunkten 
bis hin zur konkreten Umsetzung.

Auch die Jugendreise nach Wien in 
den Osterferien wurde in einem parti-
zipativen Prozess finalisiert. Jugendliche 
konnten bei der Auswahl von Pro-
grammpunkten mitentscheiden und 
ihre Wünsche einbringen, sodass eine 

Reise entsteht, die nicht nur kulturelle 
und historische Einblicke bietet, son-
dern auch an den Interessen der Teil-
nehmenden ausgerichtet ist.

Zusätzlich erweitern die Angebote des 
Kulturkreises das Programm – sei 
es mit einem Spielenachmittag am 
16.03.2025 oder einem Comedy-
Abend am 03.04.2025.

Ein besonderes Highlight erwartet 
uns in den kommenden Wochen im 
Jugendzentrum: Dank unseres Prak-
tikanten Felix gibt es die einzigartige 
Möglichkeit, selbst Songs zu schrei-
ben und aufzunehmen!

Ein weiteres Event in den Osterferien 
ist unser Kinotag am 25. April in 
Kooperation mit Adam und e. V. 

Es werden zwei vorab ausgesuchte Fil-
me für Altersgruppen ab 6 und ab 
12 Jahren gezeigt. Dazu gibt es nicht 
nur frisches Popcorn, sondern die 
Teilnehmenden können auch selbst 
alkoholfreie Cocktails mixen – ein 
echtes Kinoerlebnis mit besonderem 
Flair!

Neugierig geworden?
Das Jugendzentrum ist jeden Freitag 
von 16:00–21:00 Uhr geöffnet – komm 
vorbei und sei dabei!
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Neue Bilder im KUMMIT 

Im Foyer unseres Gemeindezentrums 
gibt es wieder mal Abwechslung. 

Georg Forster, so heißt der Künstler, der 
dort einen Teil seiner Bilder ausstellt. 

Nach den sehr beachteten naturalis
tischen Darstellungen von Werner Pauli 
ist nun Abstraktion angesagt. 

„Ende der Singularität“ umkreist die 
Idee des Urknalls. 

Es sind abstrakte, expressive Komposi
tionen in kräftiger Farbgebung. 

Dynamische Pinselführung und Farb-
verläufe verleihen den Bildern Dramatik. 

Der Kulturkreis freut sich, dass dieser 
renommierte Künstler, der lange in der 
Gemeinde Kumhausen wohnt, für diese 
Ausstellung gewonnen werden konnte. 

Text: Sepp Fleck
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Gernot Häublein zu Gast in Kumhausen 

Am 7. Februar hatte der Kulturkreis 
den Altfraunhofener Autor und Lektor 
Gernot Häublein für eine literarische 
Lesung zu Gast. Der Autor las aus sei-
nem dokumentarischen Roman „Die 
Gehorsamen“. Die Geschichte handelt 
von drei fränkischen Familien, die haut-
nah das Auf und Ab der Weltgeschich-
te zwischen 1878 und 1949 erleben. Die 
Hauptfiguren haben dabei viele Krisen 
zu meistern, wobei den Frauen jeweils 
eine starke Rolle zufällt. In dieser reali-
tätsnahen Erzählung über die Auswir-
kungen von Gewalt-Politik, Rassismus 
und Krieg wurden erstaunliche Paral-
lelen zur heutigen Zeit immer wieder 
sichtbar. 

Nach der Lesung, die von der Musike-
rin Sylvia Schäfer begleitet wurde, gab 
es noch eine angeregte Diskussion mit 
dem Publikum.

Text: Anna Nieß
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Rückblick auf die Radsaison 2024
Maximilian Weiß gewinnt die Bundesliga-Mannschaftswertung,  

sein Bruder Sebastian holt zwei Deutsche Meisterschaftsmedaillen nach Kumhausen 

Das Radjahr 2024 gehört der Geschich-
te an und für Maximilian und Sebasti-
an Weiß läuft die Vorbereitung auf die 
Straßensaison 2025 bereits auf Hoch-
touren. Nach einem zweiwöchigen 
Trainingslager über den Jahreswechsel 
in Südfrankreich verbrachten die bei-
den Radsportler die Faschingsferien in 
Italien. Maximilian trainierte mit seinem 
neuen Team, dem MaxSolar Cycling 
Team, rund um den Gardasee und Se-
bastian verbrachte trainingsintensive 
Tage mit seinen Maloja Pushbikers Fu-
ture Stars in der Toskana. 

Rückblick auf die Saison 2024:

Für Maximilian war 2024 das letzte Jahr 
im Juniorenbereich. Nach einem gelun-
genen Saisonstart mit dem Auftaktsieg 
beim Bayerischen Radklassiker in Zus
marshausen und einem starken Auf-
tritt im Trikot der Nationalmannschaft 
bei einer mehrtätigen UCI- Rundfahrt 
in Polen bei der er den 16. Platz in der 
Gesamtplatz erringen konnte, standen 
in der zweiten Saisonhälfte insbeson-
dere die Bundesliga-Rennen mit seinem 
U-19 Team „Team Walter Fensterbau – 
Marco Brenner“ und die Deutschen 
Meisterschaften auf der Bahn als Hö-
hepunkte auf dem Programm. In der 
Bundesliga konnte Maximilian vor allem 
bei den Bahnwettkämpfen überzeugen 
und erreichten bei der Internationalen 
Bahnentournee in Singen und Duden-
hofen mit Platz 3 einen Podestplatz. 
Darüber hinaus erreichte er mit Platz 5 
beim Mannschaftszeitfahren in Genh-
tin ein weiteres Top-Ergebnis. Insgesamt 
zeigte Maximilian mit seinem Team 
über die ganze Saison hinweg starke 
und konstante Leistungen und wurden 
dafür mit dem Gewinn der Bundesli-
ga-Mannschaftswertung der Junioren 
belohnt. 

Im August standen die Deutschen 
Meisterschaft auf der Bahn im Berliner 
Velodrom auf dem Programm. Hier 

ging Maximilian insgesamt viermal an 
den Start und konnte mit den Plätzen 
5, 8, 9 und 11 gute Ergebnisse erzielen – 
auch wenn er sich insgeheim eine Me-
daille erhofft hatte. 

Auf Bayerischer Ebene zeigte Maximili-
an einmal mehr seine Stärke. Er gewann 
zwei Bayerischer Meistertitel auf der 
Bahn, einmal im Olympischen Mehr-
kampf, dem sogenannten Omnium, 
und darüber hinaus beim Mannschafts-
punktefahren, dem Madison. Die Saison 
ließ er mit einem überzeugenden Sieg 
beim Kemptener Stadtkriterium aus-
klingen. Insgesamt konnte Maximilian 
in den Nachwuchsklassen zwei Bronze-
medaillen bei Deutschen Meisterschaf-
ten und zehn Bayerische Meistertitel 
gewinnen. Ab der Saison 2025 wechselt 
Maximilian in den Elite-Bereich und 
wird für das oberbayerische MaxSolar 
Cycling Team an den Start gehen. 

Auch Sebastian, der wie sein Bruder 
beim Straßenradsport zu Hause ist und 
darüber hinaus auch im Gelände beim 
Cyclocross-Rennen an den Start geht, 
zeigte in der Saison 2024, dass er zu 
den stärksten deutschen Nachwuchs-
fahrern seines Jahrgangs gehört. Im Jahr 
2024 stand er in der Altersklasse U15 
bei Deutschen Meisterschaften gleich 
zweimal auf dem Podest. Im Januar 
2024 konnte er die Bronzemedaille im 
Cyclocross gewinnen und im Septem-
ber rauschte er in Genthin mit dem 
Bayerischen Landeskader auf den zwei-
ten Platz beim Mannschaftszeitfahren 
in Genthin. Darüber hinaus erreichte er 
den 10. Platz bei den Deutschen Meis-

terschaften auf der Straße, gewann so-
wohl die Bayernliga Gesamtwertung als 
auch die Gesamtwertung der „Munich 
Bike Stars“. Beim letzten Straßenrennen 
der Saison holte er sich in Schwabach 
den Bayerischen Meistertitel im soge-
nannten Kriterium. Hier  gewinnt nicht 
unbedingt der Fahrer, der als erster die 
Ziellinie überquert, sondern der Fahrer, 
der im Rennverlauf die meisten  Punk-
te bei den Zwischensprints und dem 
Zielsprint für sich ergattern kann.  Im 
Sommer  konnte er bereits Bayerischer 
Vizemeister auf der Straße, im Einzel-
zeitfahren und im olympischen Omni-
um (Bahn) werden.

Sebastian’s Lieblingsdisziplin ist der Cyclo
cross. Eine vor allem in den Benelux-Län-
dern extrem populäre Sportart, die gute 

	r�	
©

 D
irk

 W
ei

ß
	r�	

©
 D

irk
 W

ei
ß

	r�	
©

 D
irk

 W
ei

ß



24

April 2025

Chancen hat, bei den Olympischen 
Winterspielen 2030 in das olympische 
Programm aufgenommen zu werden. 
Vor allem in Belgien und den Niederlan-
den stellen die Cyclocross-Rennen wahre 
„Nationalfeiertage“ dar, zu denen zehn-
tausende Fans pilgern und Sportler wie 
Wout van Aert oder Mathieu van der 

Poel anfeuern. Auch Sebastian ist regel-
mäßig auf den Rennstrecken in Belgien 
unterwegs und genießt diese Rennen. 
Die Cyclocross Saison 2024/25 stellte für 
Sebastian wieder eine kleine Umstellung 
dar, darf er doch als einer der jüngsten 
Fahrer bereits in seiner neuen Altersklas-
se U17 an den Start gehen. Dass der 
noch 14-jährige Obergangkofener sich in 
der neuen Altersklasse nicht verstecken 
muss, zeigte er bereits bei den ersten 
Saisonrennen. So gewann er im Oktober 
den Bayerischen Meistertitel und konnte 
mit dem 3. Platz beim Bundesliga-Ren-
nen in Magstadt bei Stuttgart überzeu-

gen. Auch bei einer Rennserie in Belgien 
zeigt Sebastian, dass er mit der starken 
belgischen Konkurrenz gut mithalten 
kann. Beim fünften Platz in Malmedy 
verfehlte er das Podest nur knapp. Ins-
gesamt lief die Cyclocross-Saison für den 
14-jährigen Obergangkofener sehr gut. 
Sebastian belegte Platz 5 in der Bun-
desliga-Gesamtwertung (U17), wobei 
er die Wertung des jüngeren Jahrgangs 
gewinnen konnte. Auch bei der Deut-
schen Meisterschaft, die im Januar 2025 
in Chemnitz ausgetragen wurde, er-
kämpfte sich Sebastian Platz 5 und war 
schnellster des Jahrgangs 2010. 
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Angebote der Turnabteilung� Stand: Januar 01_2025

Bodyfit für Erwachsene – Erika Truntschka 
Montag 19:00–20:00 Uhr

Fit in den Tag – Freia Leonhardt 
Mittwoch 08:30–09:30 Uhr *  
(Anmeldung unter turnen@sv-kumhausen.de)

Bewegung macht fit – für alle ab 50 – Reinhard Luger 
Montag 18:30–19:30 Uhr

Step-Aerobic – Monika Thies 
Donnerstag 18:30–19:30 Uhr

Reha-Ganzkörper – Claudia Lechner 
Dienstag 9:00–10:00 Uhr* und 10:15–11:15 Uhr* 
Donnerstag 18:00–19:00 Uhr

all Level – Margarethe Brunner 
Dienstag 18:30–19:45 Uhr*  
(Anmeldung unter turnen@sv-kumhausen.de)

Yoga für Anfänger und Wiedereinsteiger – Margarethe Brunner 
Freitag 10:00–11:15 Uhr*  
(Anmeldung unter turnen@sv-kumhausen.de)

Kindertanz – Mini Sunset Dancer (6. Lebensjahr – 3. Klasse) – 
Daniela Thamm, Jennifer Zeller 
Montag 17:30–18:30 Uhr Uhr  
(Anmeldung unter tanz@sv-kumhausen.de)

Jazztanz für Teens – Sunset Dancer (ab 4. Klasse) –  
Christina Zellner; Yvonne Hille 
Montag 18.45–20:00 Uhr (Anmeldung unter tanz@sv-kumhausen.de)

Eltern-Kind-Turnen (ab Laufalter) – Monika Zangl, Melanie Labus 
Mittwoch 09:45–10:45 Uhr*�   
(Anmeldung unter turnen@sv-kumhausen.de

Eltern-Kind-Turnen (ab Laufalter) – Daniela Thamm, Jennifer Schütze 
Dienstag 16:00–17:00 Uhr �  
(Anmeldung unter turnen@sv-kumhausen.de

Kinderturnen – Turnmäuse (3–4 Jahre) – Karoline Huber 
Montag 17:00–18:00 Uhr

Kinderturnen-Turntiger (5–6 Jahre) – Sylvia Spierer, Maria Lang 
Montag 17:00–18:00 Uhr

Spaßturnen (ab 1. Klasse) – Kirsten Hentschel, Antonia Weigel 
Donnerstag, 18:00–19:00 Uhr

Geräteturnen – Yvonne Siegert, Martina Vollmer, 
Klaudia Kaucke-Weiß, Anke Schöps, Petra Ziegler

Geräteturnen 1 (ab 1. Klasse, Neu/Quereinsteiger) – 
Freitag 15:00–16:30 Uhr

Geräteturnen 2 (Aufbau zu GT1) – Freitag, 16:30–18:30 Uhr

Geräteturnen Intensivierung (Fortgeschritten) –  
Mittwoch, 18:00–20:00 Uhr

Trainingsorte: Turnhalle der Grundschule Kumhausen bzw. * Bürgerhaus der Gemeinde Kumhausen.  
Alle Infos und Trainingszeiten auch auf www.sv-kumhausen.de – Turnen
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›› SV Kumhausen ‹‹

Der SV Kumhausen stellt sich vor
Teil 4: Turnen

1968 haben die Fußballer damit begon-
nen, regelmäßig zu trainieren und damit 
den SV Kumhausen ins Leben gerufen. 
Praktisch zeitgleich starteten deren 
Frauen und Partnerinnen eine Gym-
nastikstunde. Daraus entstand die heu-
te größte Abteilung des Sportvereins. 
Mehr als 30 Trainerinnen und Trainer 
sind für die Turnabteilung im Einsatz 
und sorgen dafür, dass sich Mitglieder 
aus allen Altersgruppen bewegen, tan-
zen oder an verschiedenen Geräten ak-
tiv sind.

Ab einem Alter von drei Jahren dürfen 
die Turnmäuse, begleitet von Eltern 
oder Großeltern, über einfache Bewe-
gungslandschaften klettern und balan-
cieren. Ihnen wird hier eine vielseitige 
Spiel- und Bewegungserfahrung gebo-
ten. Für die Fünfjährigen geht es nahtlos 
bei den Turntigern weiter. Im Mittel-
punkt dieser Stunde steht der Aufbau 
von Körperspannung, Stützkraft und 
Balance.

Die Kinder sind damit optimal für das 
Gerätturnen vorbereitet, wo sie sich 
ab Schuleintritt treffen. In diesen Stun-
den steht die Ausbildung der motori-
schen Fähigkeiten im Vordergrund. Die 
Trainerinnen legen Schwerpunkte auf 
Kraft, Koordination, Gleichgewicht und 
vor allem Körperspannung. Dabei füh-
ren sie die Kinder und Jugendlichen an 
die Turngeräte heran. Die Bodenbahn 
zählt dazu genauso wie das Reck, der 
Schwebebalken oder die Barren.

In den fortgeschrittenen und weiter-
führenden Trainingsstunden (Geräte-
turnen 2) werden die erlernten Grund-
lagen ausgebaut und vertieft. Hier 
trainieren die jungen Sportler schwieri-
gere Übungsteile wie beispielsweise die 
Radwende oder den Handstützüber-
schlag. Turner, die regelmäßig und mit 
Fleiß dabei sind, dürfen zu den Intensi-
vierungsstunden kommen. Bei den zu-

sätzlichen Übungseinheiten lernen sie 
unter anderem Saltos am Mini-Trampo-
lin oder den Handstützüberschlag am 
Sprungtisch.

Einen festen Platz im Programm der 
Abteilung hat auch das Spaßturnen. 
Kinder ab der 1. Klasse toben sich bei 
einem abwechslungsreichen Mix aus 
Spaß, Spiel und Sport aus.

Für alle tanzbegeisterten Kinder gibt 
es die Sunset Dancer. Bei den „Minis“ 
ab der 1. Klasse steht der Spaß an der 
Bewegung im Vordergrund. Die erlern-
ten Tänze werden beispielsweise beim 
Kinderfasching der Turnabteilung auf-
geführt. Für die Sunset Dancer ab der 
4. Klasse geht es zur Sache: Sie machen 
Ballettübungen, Sprünge, Kraft- und 
Dehnübungen. Auch diese Gruppe 
präsentiert ihre Choreografien bei ver-
schiedenen Veranstaltungen und Wett-
bewerben. 

Woche für Woche nutzen viele Er-
wachsene das Angebot der Turnabtei-
lung. Ein Ganzkörpertraining wartet auf 
die Teilnehmer beim Bodyfit, in dieser 
Stunde werden alle Muskeln intensiv 
beansprucht. Fitness, Tanzen, Musik 
und Spaß bringt die Step-Aerobic zu-
sammen. Bei flotten Rhythmen wird 
das Herz-Kreislauf-System in Schwung 
gebracht und die Gesäß- und Beinmus-
kulatur trainiert. 

Relativ neu zählt Yoga zum Programm. 
Neben Beweglichkeit sowie der Kräf-
tigung und Verbesserung des eigenen 
Körpergefühls steht die wohlige Wir-
kung auf Körper und Geist im Mittel-
punkt dieser Einheiten. Beweglich und 
fit bleiben können auch ältere Erwach-
sene. Passenderweise lautet das Mot-
to einer Stunde „Bewegung macht 
fit – für alle ab 50“. Der Ganzkör-
per-Reha-Sport setzt sich zum Ziel, 
diverse Beschwerden zu lindern und 
Leistungsfähigkeit, Ausdauer und Be-
lastbarkeit zu steigern. 

Interessierte können sich gerne per Mail 
an die von Yvonne Siegert geleitete Ab-
teilung wenden: turnen@sv-kumhau-
sen.de. 

Bericht: Wolfgang Hagl 
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Sport, Spaß und Inklusion bei den Skikursen

Rund 50 Kinder und Jugendliche waren 
im Januar bei den dreitägigen Skikursen 
des Sportvereins dabei. Per Bus mach-
ten sie sich gemeinsam mit Lehrern, 
Betreuern und einigen Tagesfahrern auf 
den Weg nach Westendorf/Tirol. 

Die Anfänger tasteten sich am Übungs-
hang im Tal an das Skifahren heran. Der-
weil tauchten die Fortgeschrittenen, 
eingeteilt in mehrere Gruppen, in die 
Skiwelt Wilder Kaiser Brixental ein. 

Am dritten und letzten Kurstag stan-
den die Abschlussrennen an. Unweit 
der Bergstation absolvierten die Kurs
teilnehmer – angefeuert von ihren 
Betreuern und einigen Eltern – einen 
Riesenslalom. Auch in diesem Jahr ging 
das Landshuter Team Bananenflanke an 
den Start. Die eigentlich im Fußball ak-
tiven Kinder und Jugendlichen mit geis-
tiger Beeinträchtigung zogen gekonnte 
Schwünge in den Schnee. Im Tal kam 
die ganze Gruppe noch einmal zusam-
men. Neben einem Pokal erhielten alle 
Skifahrer eine Urkunde, die wieder von 
„Vereinsbusfahrer“ Rudi Vilser gestaltet 
worden war.
Text: Wolfgang Hagl
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	r�	 Rund 50 Kinder und Jugendliche waren bei den Skikursen des SV dabei.
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	r�	 Gekonnt zogen die jungen Skifahrer ihre Schwünge in den Schnee.

Gemeindemeisterschaft mit packenden Partien
Die Tischtennisabteilung des SV Kum-
hausen feiert 2025 ihr 50-jähriges Be-
stehen. Zum Start in das Jubiläumsjahr 
fand in der Doppelturnhalle eine offene 

Gemeindemeisterschaft statt. Daran 
durften Spieler teilnehmen, die nicht in 
einem Verein Tischtennis spielen. Das 
Turnier bot packende Partien. Am Ende 

setzte sich Michael Schöttl durch. Den 
zweiten Platz holte Manuel Fries, wäh-
rend Celina Maierthaler auf Rang drei 
landete.

Als nächstes Highlight findet 
am Samstag, 10. Mai 

ein Jubiläumsturnier statt. 

Ab 10 Uhr treten in der Doppelturnhal-
le Mannschaften aus dem Kreis Lands-
hut sowie aus ganz Niederbayern und 
dem Kreis Regensburg an. Die Zuschau-
er dürfen sich auf faszinierenden Tisch-
tennissport freuen. 

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.

Text: Wolfgang Hagl
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	r�	 Michael Schöttl (4. von rechts) ist „Gemeindemeister“ im Tischtennis.
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Buntes Treiben beim 
Kinderfasching

Prinzessinnen, Indianer, Polizisten, Papa-
geien und viele andere Kostümierte wa-
ren beim Kinderfasching des Sportvereins 
anzutreffen. Bei der von der Turnabtei-
lung organisierten Veranstaltung konn-
ten die Besucher einen Spieleparcours 
absolvieren, tanzen, rumtoben oder sich 
mit Kuchen und Würsteln stärken. 

Für Begeisterung sorgten einmal mehr 
die Kinder und Jugendlichen aus dem 
Geräteturnen – sie erhielten für ihren 
Auftritt in der Doppelturnhallte viel 
Applaus. Spektakuläre Choreografien 
hatten auch die Tänzerinnen des Sport-
vereins einstudiert. Im Bewegungsraum 
traten sowohl die „Mini Sunset Dancer“ 
als auch die etwas älteren „Sunset Dan-
cer“ auf. Nach einer Polonäse mit Bon-
bon-Regen sowie einer finalen Tanzrun-
de ging der Kinderfasching zu Ende.
Text: Wolfgang Hagl

SV Kumhausen beim Feuerwerk der Turnkunst
Wer bisher glaubte, in Sachen Bewe-
gungskunst schon alles gesehen zu ha-
ben, wurde beim Feuerwerk der Turn-
kunst durch die Show „GAIA“ eines 
Besseren belehrt. So auch Turnfans des 
SV Kumhausen, die im Januar im Bus 
zur Show nach München fuhren. Viele 
artistische und akrobatische Neuerun-
gen und monumentale Bilder hatten 
die Verantwortlichen im Vorfeld der 
Tournee versprochen und monumen-
tal war die Show in der Olympiahalle. 
Eingerahmt von einer bezaubernden 
Atmosphäre steigerten sich die Darbie-
tungen der 64 weltbesten Künstlerin-
nen und Künstler aus neun Nationen 
und die Stimmung in der Arena immer 
weiter in die Höhe und zogen auch die 
Kumhausener Turnfans in den Bann.

Caio Lauxtermann und Fabian Vogel 
sind aktuelle Weltmeister im Synchron 
Trampolinturnen und schraubten sich 
im Showlicht bis unter das Dach der 
Olympiahalle. Die siebenköpfige Ku-
rashiki University glänzte mit einem an 
Perfektion grenzenden Synchron-Bo-

denturnen und die Gruppe Mongolian 
Circus sorgte mit ihrer atemberauben-
den Schleuderbrett-Nummer für Herz-
klopfen und gebannte Anspannung.

Olympionike Glenn Trebing begeister-
te mit seinem Zwillingsbruder Lewis 
mit einer faszinierenden Flugshow am 
Reck und einer einzigartigen Mischung 

aus Kraft und Präzision am Barren. Oh-
negleichen war auch die Performance 
„Gravity“ des japanischen Ausnah-
mekünstlers Yusaku Mochizuki, der 
sein meisterliches Spiel von zum Teil 
vier leuchtenden Diabolos mit einem 
grandiosen Stepptanz verband. Lkhag-
va Ochir stapelte seine Stühle in einer 
Höhe von acht Metern und zelebrierte 
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	r�	 Kinder und Erwachsene tobten sich beim Kinderfasching aus.
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	r�	 Die „Sunset Dancer“ führten eine spektakuläre Choreografie auf.
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dabei seine atemberaubenden Hand-
stände. Ein Balanceakt der absoluten 
Weltklasse, mit dem er seit mehreren 
Jahren unter anderem auch das Publi-
kum im Cirque du Soleil und beim Fes-
tival in Monte Carlo begeistert hat. 

Die Mitglieder aus den Abteilungen 
Turnen, Ju-Jutsu und Kraftsport des 
SV Kumhausen erlebten in der Olym
piahalle die Vielfalt des Turnens und 
eine artistische Vielfalt auf allerhöchs-
tem Niveau. Fazit zweier Teilnehmerin-
nen: „Es gab von Anfang an nichts zu 
mäkeln“ und: „Eine der besten zwölf 
Shows, die wir in den letzten Jahren ge-
sehen haben.“
Text: Roland Weiß
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Ju-Jutsu: Duo Leistungsstützpunkt Süd beim SV Kumhausen

Am Samstag, den 08.02.2025 fand beim 
Ju-Jutsu SV Kumhausen der zweite Duo 
Leistungsstützpunkt Süd und Projekt-
maßnahme statt. Während der vier 
Stunden konnten die erfahrenen Duo-
kämpfer vom Landeskader Bayern, als 
auch die Newcommer im Duo Wett-
kampf ihre Techniken verbessern und 
zur Vorbereitung auf die Südbayerische 
Meisterschaft optimieren. 
Während der Maßnahme wurde auch 
auf das neue Wettkampfsystem einge-
gangen und mit spezifischen Leistungs-
einheiten auf die Wettkampfsituation 
eingegangen. 
Die Teilnehmer wurden in zwei Grup-
pen aufgeteilt, welche im Wechsel mit 
den sogenannten Qualifikationsrun-
den starteten. Eine anwesende Kampf-
richterin führte die entsprechenden 
Kommandos durch, sodass die aktiven 
Wettkämpfer ihre Technikserien de-
monstrieren konnten. Im letzten Drittel 
des Lehrganges erklärte sie noch allen 
anwesenden Ju-Jutsukas den Ablauf 
zum neuen Wettkampfsystem und gab 
noch ein paar Tipps für das Verhalten 
der Wettkämpfer auf der Matte. Der 
Lehrgang stellte eine sehr gute Vorbe-
reitung für die südbayerische Meister-
schaft mit Verbesserungspotenzial zur 
Vorbereitung auf die Bayerische Meis-

terschaft dar. Insgesamt wurde fest-
gestellt, dass der durchgeführte Duo 
Leistungsstützpunkt in Verbindung 
mit der Projektmaßnahme eine gelun-
gene Veranstaltung zur Verbesserung 

der Techniken und Hinführung auf den 
Wettkampf für die jugendlichen Nach-
wuchswettkämpfer ist.
Text: Klaus Glattenbacher – Abteilungs-
leiter Ju-Jutsu, SV Kumhausen
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	r�	 Leistungsstützpunkt 1
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Bronze – Silber – Gold für Ju-Jutsu Kämpferinnen und Kämpfer bei der 
südbayerischen Meisterschaft in Wallersdorf

Am Samstag, 15.02.25 starteten vier 
Duo-Paare und ein Fighter bei der süd-
bayerischen Meisterschaft in Wallers-
dorf. Die Kumhausener Sportler waren 
in den Disziplinen DUO U14 mixed, 
Duo U16 mixed, Duo U21 mixed, Duo 
Erwachsene mixed und im Fighting 
U16 m –69 kg vertreten. Nach einer Än-
derung des Regelwerkes im DUO-Wett-
kampf wurde in Bayern erstmalig nach 
diesem System gekämpft. Alle Starter 
müssen zuerst in zwei Qualifikations-
runden bis Duo U18 und ab Duo U21 in 
drei Qualifikationsrunden starten. Nach 
diesen Qualifikationsrunden folgen die 
Gegenüberstellungen im Halbfinale. 
Jeweils die besten Paare kämpfen ab-
schließend in der Finalrunde.
Zum Auftakt des Turniers startete das 
jüngste Paar aus Kumhausen Kyrill An-
selm und Kilian Felix Beer in der ersten 
Gruppe Duo U14 mixed und konnte sich 
in allen Technikdemonstrationen durch-

setzen und erzielte den ersten Platz in 
dieser Kategorie. In der Disziplin Duo 
U16 mixed starteten Luis Eisele mit Han-
nes Turba vom SV Kumhausen. In den 
Qualifikationsrunden erreichte das Team 
aus Kumhausen von allen Teilnehmern 
in dieser Gruppe den zweiten Platz und 
siegte in der Halbfinalrunde gegen den 
Drittplatzierten. Im Finalkampf waren 
sie dem Paar aus Gendorf Burgkirchen 
unterlegen und holten sich den zweiten 
Platz. In der Gruppe Duo U21 mixed 
gingen Marleen Kutschera und Maria 
Ossner nach drei Qualifikationsrunden 
als Bestplatzierte hervor und starteten 
im Halbfinale gegen das Paar aus Kot-
tern und holten sich den Sieg mit 161 zu 
124 Punkten. Im Finalkampf trafen sie auf 
das mixed Paar aus München und muss-
ten ihren Kampf mit 149 zu 159 Punkten 
an die Gegner abgeben und erhielten in 
dieser Gruppe die Silbermedaille. In der 
letzten Gegenüberstellung wurde unser 

U18 Paar Lea Eisele und Sarah Pfeiffer 
aufgrund fehlender Teilnehmer in die 
Gruppe der Erwachsenen zugeteilt. In 
den Qualifikationsrunden konnte sich 
das Paar aus Kumhausen noch gut be-
haupten. Im Halbfinale verloren Lea und 
Sarah gegen das spätere Siegerpaar aus 
Rosenheim und konnten aber dadurch 
ihren dritten Platz in dieser Altersgrup-
pe sichern. Als letztes startete Luis Eisele 
noch beim Fighting in der Kategorie U16 
männlich –69 kg und holte sich auch in 
dieser Gruppe die Silbermedaille.
In Summe brachte die Ju-Jutsu-Mann-
schaft vom SV Kumhausen zum Sai-
sonstart einmal Gold, dreimal Silber 
und einmal Bronze nach Hause. In der 
Medaillenwertung erreichte die Ju-Jutsu-
Gruppe aus Kumhausen den 9. Platz 
und ist somit gut vorbereitet für die 
Bayerische am 30. März 2025 in Bergen. 
Text: Klaus Glattenbacher – Abteilungs-
leiter Ju-Jutsu, SV Kumhausen
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	r�	 Lea und Sarah mit Waffenabwehr 2
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	r�	 Luis Eisele im Bodenkampf 3
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	r�	 Wettkampfteam SV Kumhausen 4
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Der Fledermausschutz im Landkreis braucht 
Unterstützung

Wenn der Tag endet, beginnt die Zeit der 
Fledermäuse. Faszinierende Geschöpfe, 
die mit erstaunlichen Techniken nachts 
auf Insektenjagd gehen, die aber auch 
aufgrund ihrer spezialisierten Lebenswei-
se besonderen Schutz benötigen.

Fledermäuse haben für ihre Unter-
schlüpfe keine großen Ansprüche, in 
von Menschen besiedelten Gebieten 
reichen oft Spalten an Häusern, zum 
Beispiel hinter Fensterläden. Besonders 
beliebte Tagesverstecke sind geräumi-
ge Dachböden von Kirchen, zu finden 
sind die Tiere aber auch an normalen 
Wohnhäusern und in Baumhöhlen. Fle-
dermäuse sind sehr standortstreu und 
bewohnen ihre Quartiere oft schon seit 
vielen Generationen. Geht ihnen ein 
Standort verloren, kann es sein, dass 
sich ganze Kolonien auflösen.

Daher sind die Tiere speziell durch Reno-
vierungen und Umbauten an Quartierge-
bäuden bedroht und stehen unter beson-
derem Schutz. Die Koordinationsstelle für 
Fledermausschutz Südbayern setzt sich 
für die Tiere ein, berät Bauherren bei der 
fachgerechten Kontrolle und Planung, 

ermittelt Standorte, und ist hier immer 
wieder auf die Mitarbeit von Fledermaus-
schützern vor Ort angewiesen. Obwohl 
zahlreiche Vorkommen an Fledermäusen 
im Landkreis Landshut bekannt sind, ist 
es uns nur schwer möglich, diese auch 
regelmäßig zu besuchen, die Kolonieg-
röße und Fledermausart zu ermitteln.

Daher ist die Koordinationsstelle für Fle-
dermausschutz in Südbayern auf die Ko-
operation mit interessierten Bürgern im 
Bereich Fledermausschutz angewiesen. 
So ist es eine wertvolle Hilfe für den Fle-
dermausschutz, wenn Fledermausfunde 
oder Beobachtungen gemeldet werden. 
Manchem gelingt es sogar, die abends 
aus ihrem Versteck ausfliegenden Fleder-
mäuse zu zählen. Die Meldungen kön-
nen dann der Fledermauskoordinations-
stelle bzw. der Fledermausbeauftragten 
des Landkreises Landshut telefonisch 
oder per email mitgeteilt werden (Irene 
Wagensonner, Tel. 08708/928158; Mail 
sonnenwagen@t-online.de) oder über 
die Gemeinde, die dann alles weiter ver-
anlasst. Alle Daten fließen dann in eine 
bayernweite Fledermaus-Datenbank ein 
und tragen dazu bei, mehr Wissen über 

die Verbreitung und den Schutz dieser 
Tiere zu sammeln.

Nützlich sind Fledermäuse allemal, 
denn eine kleine Fledermausart vertilgt 
pro Nacht etwa 5000, eine große sogar 
etwa 8000 Mücken.

Die Koordinationsstelle für Fleder-
mausschutz sucht in Kooperation 
mit der Unteren Naturschutzbehör-
de Bürgerinnen und Bürger, die sich 
im Fledermausschutz engagieren 
wollen. Nähere Infos über Koordi-
nationsstelle oder Gemeinde.

Text: Helmut Maier
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	r�	 Großes Mausohr

Nistkästen für die Schöpfung

Achdorf-Kumhausen. Sechs Firmbe-
werber aus dem Pfarrverband Ach-
dorf-Kumhausen haben sich zu einer 
besonderen Aktion im Rahmen ihrer 
Firmvorbereitung angemeldet:
„Lehre uns, den Wert von allen Dingen 
zu entdecken und voll Bewunderung zu 
betrachten; zu erkennen, dass wir zutiefst 
verbunden sind mit allen Geschöpfen“.
Mit diesem Zitat aus dem „Gebet für die 
Erde“ von Papst Franziskus erklärt Pfarr-
gemeinderat Siegfried Pschibul-Mark-
graf, warum diese „Bastelarbeit“ als Bau-
stein im Rahmen der Firmvorbereitung 
angeboten wird:
„Diese Haltung der Verbundenheit und 
Wertschätzung gegenüber allen Ge-

schöpfen können wir mit der heutigen 
Aktion zum Ausdruck bringen.“
Dankenswerterweise hatte sich in die-
sem Jahr Landwirt Sebastian Haindl aus 
dem Umland von Rottenburg erneut 
bereit erklärt, mit den Firmbewerbern 
die vom ihm vorgefertigten Bauteile zu 
Nistkästen für Blau- und Kohlmeisen 
zusammenzubauen.
Mit Eifer „werkelten“ die Mädchen und 
Jungen mit Akuschrauber und Hammer 
bis schließlich ihre „Bauwerke“ fertig 
waren. Diese konnten die Jugendlichen 
schließlich mit nach Hause nehmen, 
um sie im Garten aufzuhängen.

Text: Siegfried Pschibul-Markgraf
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	r�	 Bevor die Jugendlichen selbst Hand an-
legten, zeigte Landwirt Sebastian Haindl 
aus Rottenburg wie’s geht.
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Sprechstunde zur 
Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht 

Veranstalter: Hospizverein Landshut 

Die Sprechstunde findet im Rathaus Kumhausen, Rathausplatz 1 statt.

Die Termine sind immer am 3. Dienstag im Monat von 10–12 Uhr

Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Termin beim Hospizverein Landshut 
unter 0871/66635

Di. 15. April 2025
Di. 20. Mai 2025
Di. 17. Juni 2025

Di. 15. Juli 2025
Di. 19. August 2025
Di. 16. September 2025

TrauDich-Treff
Traue(r)n

und Leben wagen
Offene Gruppe für trauernde 

Angehörige
Jeden 3. Montag im Monat

von 18:00 – 20:00 Uhr
Gemeinde Kumhausen

Rathausplatz 1 84036 Kumhausen
Anmeldung:

Hospizverein Landshut
Tel. 0871/66635

›› Senioren ‹‹

Freiwilligenagentur Landshut sucht Helfer: 
Vortrag der FALA beim Seniorenbeirat Kumhausen

Einen sehr interessanten und kurzwei-
ligen Vortrag über die Möglichkeiten, 
sich bei der Freiwilligenagentur Lands-
hut  – FALA – ehrenamtlich zu enga-
gieren, vermittelte am 5.  Februar Heike 
Seiler den fast 40 Zuhörern im Gemein-
dezentrum Kumhausen, die der Einla-
dung des Seniorenbeirats gefolgt waren. 
Die Referentin stellte ihren Vortrag 
unter das Motto „Bildungspaten, Bil-
dungsangebote für Kinder, Engagement 
macht Freude“.
Zu Beginn gab die Mitarbeiterin der 
Freiwilligenagentur Landshut, ein ge-
meinnütziger und unabhängiger Verein, 
den Zuhörern einen Überblick über die 
Aufgaben des Vereins, der bereits seit 
17 Jahren in Landshut besteht und das 
Gebiet der Stadt Landshut aber auch 
die Gemeinden Altdorf, Ergolding und 
Kumhausen abdeckt. Hauptaufgabe ist 
die Hilfestellung durch ehrenamtliche 
Beratung und Vermittlung für viele Berei-
che unter dem Motto „Ich möchte mei-
ne Zeit spenden“. Die Vermittlung der 
Hilfsangebote erfolge ohne Bezahlung 
und dies nur in den öffentlichen Raum. 
Die FALA umfasse rund 200 Angebote in 
unterschiedlichsten Bereichen. So gebe 
es unter anderem eine Dolmetscherpool 
auch für die syrische, die afghanische 
und für weitere Sprachen und auch eine 

Wohnungsberatung. Das Projekt „Frau-
en für Frauen“ biete die Begleitung von 
Frauen bei alltäglichen Verrichtungen wie 
Behördengängen, Informationen über 
Geschäfte und zum Beispiel auch beim 
Einkauf auf dem Wochenmarkt.
In der Freiwilligenagentur Landshut 
engagieren sich insgesamt etwa 1200 
Personen in über 20 Projekten. Davon 
sind 75 Prozent Frauen, 20 Prozent der 
Mitwirkenden haben selbst Migrations
hintergrund. Auch in dem Projekt „Cafe 
Deutsch“ könne man Hilfe für Migran-
ten leisten, indem man sich ungezwun-
gen mit einem Migranten oder einer 
Migrantin im Cafe treffe um sich auf 
Deutsch zu unterhalten.
Schwerpunkt des Vortrags bei den Se-
nioren war das Thema „Bildungspaten“. 
Dabei gehe es vor allem um die Vermitt-
lung von Lesekompetenz. Dabei gingen 
die Bildungspaten – 120 davon gebe es 
derzeit – z. B. in Kindergärten und -hor-
ten sowie in Grund- und Mittelschulen. 
Mit Zustimmung der jeweiligen Schule 
würden aus den einzelnen Klassen he-
raus die Bildungspaten mit zwei oder 
drei Schülerinnen oder Schülern üben, 
hauptsächlich Lesen aber auch einfa-
ches Rechnen. Der Zeitaufwand betra-
ge in der Regel ein bis zwei Stunden pro 
Woche. Dabei stehe viel Material des je-

weiligen Bildungsträgers zur Verfügung. 
Zur Vorbereitung auf die Aufgabe gebe 
es eine Einsteigerschulung. Regelmäßig 
werden auch Austauschtreffen abge-
halten. Auch ältere Personen seien will-
kommen, sich zu engagieren. 
Neben den 4 Bildungspaten in der Marle-
ne-Reidel-Grundschule Kumhausen gibt 
es viele weitere Möglichkeiten des ehren-
amtlichen Engagements in der FALA z. B. 
als Busbegleiter individuell für einzelne 
Personen oder als Mitfahrende im Bus all-
gemein. Ein weiteres interessantes Projekt 
seien die interkulturellen Erzählstunden, 
wo z. B. die Herkunftsländer der Migran-
ten von diesen selbst vorgestellt werden.
Der Vortrag von Heike Seiler fand regen 
Anklang bei den Senioren. Etliche der 
Teilnehmer nahmen sogar Kontakt zu 
ihr auf für ein weiteres Engagement. 
Bericht: Walter Czapka
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Gute Faschingsstimmung bei Kumhausener Seniorinnen und Senioren

Tanz- und Unterhaltungsmusik aus den 
sechziger und siebziger Jahren, dazwi-
schen gestreute Witze und ein Auftritt 
der Mädchentanzgruppe des SV Kum-
hausen waren die Highlights bei der dies-
jährigen Faschingsfeier der Kumhausener 
Senioren, die am Mittwoch vom Senio-
renbeirat im Gemeindezentrum KUM-
MIT veranstaltet wurde. Gut 60 Bürger 
von 55 bis über 80 ließen sich bei Kaffee 
und Kuchen oder dem ein oder anderen 
Bierchen von der Faschingsstimmung 
anstecken. Alleinunterhalter „ Räuber 
Kneissl“ aus Wurmannsquick und die 
Mädchentanzgruppe  des Sportvereins 
Kumhausen trugen zur guten Stimmung 
der Seniorinnen und Senioren bei.
Text Walter Czapka
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	r�	 Tanzkids: Tanzgarde des SV Kumhausen
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Austauschtreffen für ehrenamtliche 
Integrationshelfer

Gemeinsam mit dem Kooperationspartner lagfa bayern lädt die  
Freiwilligenagentur Landshut (fala) zu einem kostenlosen Austauschtreffen für Menschen,  

die sich ehrenamtlich in der Integrationshilfe engagieren. 

Das moderierte Treffen möchte Hilfestellung geben, Probleme ansprechen und zum Austausch anregen. 

Beginn ist am Montag, 5. Mai, 15:30 Uhr in den Räumen des Christlichen Bildungswerks, Maximilianstr. 6, in Landshut. 
Weitere Informationen gibt es in der fala bei Susanne Frank unter  

sf@freiwilligenagentur-landshut.de. 

Eine Anmeldung ist ab sofort möglich auf der Homepage der lagfa unter  
www.lagfa-bayern.de/veranstaltungen

01.04.25 
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Drei Jubiläen im Hause Rank 

Im Hause Rank wurden in den Winter-
monaten gleich drei wichtige Jubiläen 
gefeiert.

Im November wurde die Diamantene 
Hochzeit von Christa und Simon Rank 
gefeiert, ein beeindruckendes Zeichen 
für die Verbundenheit und Treue über 
sechs Jahrzehnte hinweg.

Im Dezember und März standen weite-
re festliche Anlässe auf dem Programm: 
Christa Rank feierte ihren 80. Geburts-

tag und im März feierte Simon Rank 
seinen 85. Geburtstag. 

Bürgermeister Thomas Huber und Se-
niorenbeauftragte Doris Weiß freuten 
sich, gemeinsam mit der Familie die 
Jubiläen zu feiern. Sie überbrachten die 
herzlichsten Glückwünsche der Ge-
meinde und wünschten dem Ehepaar 
Rank alles Gute, viele weitere glückliche 
Jahre im gemeinsamen Bunde und vor 
allem Gesundheit und Wohlbefinden.

Herzliche Glückwünsche 
zum 85. Geburtstag

Ende Januar durfte Erwin Maier aus 
Obergangkofen einen ganz besonderen 
Ehrentag feiern: seinen 85. Geburtstag. 
Bürgermeister Thomas Huber folgte 
gerne der Einladung des Jubilars. Ge-
meinsam mit Erwin Maier und dessen 
Lebensgefährtin verbrachte er einige 
interessante und kurzweilige Stunden 
im Hause Maier. Der Bürgermeister 
überbrachte die Glückwünsche der Ge-
meinde und wünschte dem Jubilar viele 
schöne Momente und vor allem Wohl-
befinden und Gesundheit.
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Geburtstage 
&  Jubiläen

Wir gratulieren sehr herzlich: 

80. Geburtstag
Ulrike Wieser, Obergangkofen
Erich Jordan, Hohenegglkofen

85. Geburtstag
Erwin Maier, Obergangkofen
Irene Poschinger, Kumhausen

Magdalena Steer, Siegerstetten
Georg Pflügler, Untergangkofen
Maria Studener, Grammelkam 
Robert Langer, Obergangkofen 

Simon Rank, Mantelkam
Markward Schauer, Kumhausen

90. Geburtstag
Ilse Huber, Höhenberg

Otto Maul, Hohenegglkofen
Hans Langwieser, Hohenegglkofen  

Wolfgang Steinberg, Neukreut
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Otto Maul feierte den 
90. Geburtstag 

Anfang Februar feierte Otto Maul sei-
nen 90. Geburtstag mit seiner Ehegattin 
Johanna und den zehn gemeinsamen 
Kindern mit Familie. 

Geboren wurde der Jubilar 1935 in 
Hopfenohe, Kreis Eschenbach in der 
Oberpfalz. In jungen Jahren zog er be-
reits nach Untervilslern bei Velden. Im 
Jahre 1963 heiratete er seine jetzige Frau 
Johanna, mit der er gemeinsam in Jo-
hannesbergham bei Geisenhausen für 
12 Jahre eine Landwirtschaft gepachtet 
hatte. 

1976 zog Otto Maul mit der Familie 
nach Hohenegglkofen, wo er bis jetzt 
mit seiner Gattin lebt.

Zur Geburtstagfeier erschien der Rent-
nerstammtisch, den der Jubilar bis vor 
kurzem noch regelmäßig besuchte. Bür-
germeister Thomas Huber überrasch-
te Otto Maul an seinem Ehrentag mit 
einem persönlichen Besuch und über-
brachte seine Glückwünsche im Na-

men der Gemeinde und in Vertretung 
für den Landrat. Ebenso überrascht 
wurde Otto Maul von der Blaskapelle 
Geisenhausen, die mit Trommel und 
Trompete den Jubilar feierte.

Text: Eduard Kausch
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Freude und Zufriedenheit 
zum Ehrentag

Im Januar feierte Ilse Huber aus Hö-
henberg ihren 90. Geburtstag. Bürger-
meister Thomas Huber und Senioren-
beiratsvorsitzende Doris Weiß freuten 
sich sehr über die Einladung von Frau 
Huber. Gemeinsam mit Tochter Ingried 
und Schwiegersohn Johann begingen 
sie mit der Jubilarin den Ehrentag. Der 
Vertreter der Gemeinde überbrachte 
die Glückwünsche der Gemeinde und 
wünschte viel Freude, Zufriedenheit 
und vor allem Gesundheit. 

Wolfgang Steinberg 
feierte 90. Geburtstag

Anfang März feierte Herr Steinberg aus 
Neukreut seinen Geburtstag im Kreise 
seiner beiden Töchter mit Familien und 
Vertretern der Vereine.
Bürgermeister Thomas Huber freute 
sich über die Einladung zur Geburts-
tagsfeier im Gasthaus Hachelstuhl und 
überbrachte die Wünsche der Gemein-
de Kumhausen sowie des Landrats Pe-
ter Dreier. Er wünschte dem Jubilar alles 
Gute, Gesundheit und viel Freude für 
die Zukunft.
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Mittwoch, 21. Mai 2025 – Weißwurstessen im 
Gemeindezentrum

Am Mittwoch, 21. Mai 2025 findet ab 10.30 Uhr ein gemütliches Weißwurst-
essen mit dem Alleinunterhalter Erwin Ecker statt.
Anmeldung bitte bei Doris Weiß unter Telefon 0871/43477  
bis spätestens Sonntag, 18. Mai 2025.

Samstag, 5. Juli 2025 – Sommerfest
Die Gemeinde Kumhausen organisiert gemeinsam mit dem Seniorenbeirat 
am 5. Juli das traditionelle Sommerfest.  
Nach dem gemeinsamen Mittagessen um 12.30 Uhr sorgt die „Blaskapelle 
Ossner“ für einen gemütlichen Nachmittag im Bürgergarten.

Alle Senioren der Gemeinde ab 65 Jahren sind herzlich eingeladen. 

Mittwoch, 17. September – Ausflug der Senioren
Ganztagesausflug ist in Planung

Termine des 
Seniorenbeirates im 
Gemeindezentrum – 
KUMMIT:
SeniorenTreff 

Mittwoch, 7. Mai 2025
Mittwoch, 16. Juli 2025 

Mittwoch, 4. Juni 2025 – Ganztagesausflug an den Ammersee

Bei diesem Ausflug wird die Erzabtei St. 
Ottilien besichtigt. Im Anschluss an das 
Mittagessen geht es weiter nach Utting 
zu einer Rundfahrt auf dem Ammersee. 
Am Nachmittag erfolgt dann eine Ein-
kehr im Bräustüberl in Andechs bevor 
es wieder zurück nach Kumhausen geht. 

Fahrpreis für  
Kumhausener Senioren:� 26,00 Euro 
Auswärtige:� 30,00 Euro

Abfahrten an den üblichen Haltestellen: 
•	 Kumhausen� 8:10 Uhr
•	 Obergangkofen� 8:15 Uhr
•	 Hohenegglkofen� 8:25 Uhr

Anmeldung im Bürgerbüro ist für 
Kumhausener ab sofort möglich. 

Auswärtige können sich ab 22. April  
für den Ausflug anmelden.
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Radfahren der 
Kumhausener Senioren 

Auch in diesem Jahr organisiert  
Walter Czapka vom Seniorenbeirat 

wieder gemeinsame Radtouren.
Der erste Ausflug findet am 

Donnerstag 10. April 2025
statt.

Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am 
Rathausplatz

Ziel: Biergarten Ellermühle
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